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Aus Grunden der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen
Hauptwortern in diesem Flyer die mannliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne
der Gleichbehandlung grundsatzlich fur alle Geschlechter.
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1. Grundlagen des Arbeitsschutzes

Das Arbeitsschutzgesetz regelt fur alle Tatigkeitsbereiche die grundlegenden Arbeitsschutz-
pflichten des Arbeitgebers, die Pflichten und die Rechte der Beschaftigten sowie die Uberwa-
chung des Arbeitsschutzes nach diesem Gesetz.

Dein Nutzen
- Du erlangst ein Verstandnis zu den rechtlichen Grundlagen
- Du erhaltst einen Uberblick (iber Deine Rechte und Pflichten

Inhalt

- Verantwortung fir den Arbeitsschutz

- Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

- Funktionen in der betrieblichen Arbeitsschutz-Organisation
- Arbeits- und Wegeunfalle

- Sicherheitsgerechter Umgang mit Arbeitsmitteln

- Grundlegende Informationen zu Personliche Schutzausristung (PSA)
- Spezial: Sicherheitsgerechtes Verhalten am Arbeitsplatz

- Sicher im Buro

- Heben und Tragen von Lasten

- Leitern und Tritte

- Druckgasflaschen

- Betriebsanweisungen

Zielgruppe
Alle Mitarbeiter der Klinikum Stadt Soest gGmbH und der Klinikum Stadt Soest Service GmbH

Onlineschulung

Schulungsportal



2. Brandschutzunterweisung

Grundlagen uber den Brandschutz im KlinikumStadtSoest

Dein Nutzen
- Du gewinnst mehr Sicherheit in dem Umgang mit Brandschutz
- Du erhaltst aktuelles Fachwissen rund um das Thema Brandschutz

Inhalt

- Brandverhutung

- Brandbekampfung

- Verhalten bei Unfallen

Zielgruppe
Alle Mitarbeiter der Klinikum Stadt Soest gGmbH und der Klinikum Stadt Soest Service GmbH

Onlineschulung
Schulungsportal
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3. Gefahrstoffe
Umgang mit Gefahrstoffen im Klinikum Stadt Soest

Dein Nutzen
- Du gewinnst mehr Sicherheit in dem Umgang mit Gefahrstoffen
- Du erhaltst aktuelles Fachwissen rund um das Thema Gefahrstoffe

Inhalt

- Grundlagen

- Wirkung auf den Koérper

- Kennzeichnung

- Schutzmalnahmen

- Lagerung von Gefahrstoffen

Zielgruppe
Alle Mitarbeiter der Klinikum Stadt Soest gGmbH und der Klinikum Stadt Soest Service GmbH

Onlineschulung
Schulungsportal
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4. Flurforderzeuge

Das Fuhren von Flurférderzeugen erfordert einen sicheren und zweckentsprechenden
Umgang mit dem Transportmittel.

Dein Nutzen
- Du erhaltst hilfreiche Tipps fur den sicheren Umgang mit Flurforderzeugen

Inhalt
- Typen Flurférderzeuge
- Unfallursachen und SchutzmafRnahmen

- Mitganger — Flurférderzeuge

Zielgruppe
Medikallager, Technik, Klche

Onlineschulung
Schulungsportal
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Pflegefachfrau / Pflegefachmann

Die Ausbildung zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann umfasst mindestens 2100 Stunden
theoretischen Unterricht. Die Ausbildung basiert auf dem neuen Pflegeberufegesetz vom
17. Juli 2017.

Im Unterricht werden unterschiedliche Methoden eingesetzt um das Ausbildungsziel zu er-
reichen. Dazu gehoren u.a. Projektwochen, Projekttage und Forschungsreihen, sodass die
Auszubildenden eigene Erfahrungen in unterschiedlichen Pflegesituationen machen kénnen.
Hierbei werden sie auch durch ein modernes Skills Lab unterstitzt.

Die praktische Ausbildung umfasst 2500 Stunden und findet in den Fachdisziplinen unseres
Hauses, sowie bei den Kooperationspartnern statt. Sie werden sowohl von Pflegekraften als
auch von qualifizierten hauptamtlichen Praxisanleitern begleitet.

Zugangsvoraussetzungen
- der mittlere Schulabschluss oder ein anderer als gleichwertig anerkannter Abschluss oder

- der Hauptschulabschluss oder ein anderer als gleichwertig anerkannter Abschluss,
zusammen mit dem Nachweis einer erfolgreich abgeschlossenen Berufsausbildung von
mindestens zweijahriger Dauer,

- einer erfolgreich abgeschlossenen landesrechtlich geregelten Assistenz- oder
Helferausbildung in der Pflege von mindestens einjahriger Dauer,

- der erfolgreiche Abschluss einer sonstigen zehnjahrigen allgemeinen Schulbildung.

Ausbildungsbeginn
jeweils zum 01.08. und 01.10. jedes Jahres

b0
=
3
)
.5
S
@
=
v
=
o
=
=
1
2]
3
<<




Pflegefachassistentin / Pflegefachassistent

Die Ausbildung zur Pflegefachasisstentin / zum Pflegefachasistenten umfasst mindestens 700
Stunden theoretischen und praktischen Unterricht.

Die Ausbildung fur generalistisch ausgebildete Pflegefachassistentinnen und Pflegefachassis-
tenten soll insbesondere dazu befahigen, Pflegefachpersonen bei der Erfullung pflegerischer
Aufgaben zu unterstitzen, deren Anordnungen fachgerecht unter entsprechender Aufsicht
durchzufuhren, die durchgefuhrten Malinahmen den fachlichen und rechtlichen Anforderun-
gen entsprechend zu dokumentieren und die erforderlichen Informationen weiterzuleiten.

Die praktische Ausbildung umfasst 950 Stunden und findet in den Fachdisziplinen unseres
Hauses, sowie bei den Kooperationspartnern statt. Sie werden sowohl von Pflegekraften als
auch von qualifizierten hauptamtlichen Praxisanleitern begleitet.

Zugangsvoraussetzungen

- mindestens einen Hauptschulabschluss oder eine gleichwertige Schulbildung oder eine
abgeschlossene Berufsausbildung verfligen.

Ausbildungsbeginn
jeweils zum 01.11.
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Medizinische Technologin fiir Radiologie (m/w/d)

,Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte...“ — In unserem Beruf lernst Du mit Hilfe modernste Ge-
ratetechniken einen Blick in das Innere des Korpers der Patienten zu werfen. Durch unsere
verantwortungsbewusste, kreative, zuverlassige und sorgfaltige Arbeit tragen wir dazu bei,
dass Radiologen mit Arzten aus allen Fachrichtungen eine Diagnose stellen und Patienten
behandeln kdnnen.Denn ohne Medizinische Technologen fur Radiologie (MTR) gibt es keine
bildgebende Diagnostik!

Bei uns kannst Du eine Ausbildung zum Medizinischen Technologen fur Radiologie machen.

Das erwartet Dich

Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Ausbildungsstart August/ September
Ausbildung in der

+ Radiologie
MRT, CT, Rontgen, Durchleuchtung, Mammographie

* Nuklearmedizin

» Strahlentherapie

Praktika in allen drei Bereichen
Theorieunterricht in einer MTR-Schule
kein Schulgeld

Vergutung der Ausbildung (Brutto)

* 1. Lehrjahr: 1.065,00€

* 2. Lehrjahr: 1.125,00€

« 3. Lehrjahr: 1.222,00€

Du solltest MTR werden, wenn ...

du ein Teamplayer bist.

es dir leicht fallt mit Menschen umzugehen.

du einen Beruf mochtest, der dir eine sichere Zukunft verspricht.
du Spald an abwechslungsreicher und kreativer Arbeit hast

du Interesse an naturwissenschaftlichen Fachern hast

du eine Fachoberschulreife bzw. einen gleichwertigen Schulabschluss hast

Du mochtest Teil unseres Teams werden oder hast noch Fragen?
Dann melde dich jetzt unter: c.schulte@klinikumstadtsoest.de
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Bachelor Studiengang Hebammenwissenschaft

Individuell, familienfreundlich und sicher - so siehst du deine Zukunft als Expertin bzw. Ex-

perte zur Begleitung von Schwangeren und Paaren in Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett

und Stillzeit? Dann bist du im KlinikumStadtSoest genau richtig.

Unsere Praxisanleiter und das komplette Hebammenteam begleiten dich in den Praxisphasen
bei deinen Lernzielen im Krei3saal und der Entbindungsstation. Du wirst an die empathische

und kompetente Betreuung von Gebarenden und von Mutter und Kind im Wochenbett sowie
deren Begleitperson, Schritt fir Schritt herangefuhrt.

Das Studium fir Hebammenwissenschaften ist ein duales Studium und umfasst sieben Se-
mester

Zugangsvoraussetzungen

FUr die Zulassung zum Studium brauchst du

Vollabitur an einem allgemeinen Gymnasium

Fachabitur an einem Berufskolleg

Abgeschlossenes Hochschulstudium an Fachholschule oder einer

Universitat

Fachliche Vorqualifizierung oder Berufsausbildung flr den Zugang ohne Abitur

Zur Zulassung an die Hochschule bendtigst du zusatzlich ein mindestens 4-wochiges Vor-
praktikum in einer Geburtshilflichen Klinik.

Das KlinikumStadtSoest ist ein Generationskrankenhaus und in der Geburtshilflichen Kii-
nik werden ca. 650 bis 700 Kinder im Jahr geboren. Uns angeschlossen ist ein Pranataler
Schwerpunkt mit Versorgung von Neugeborenen ab der 32. SSW.

Haben wir dein Interesse geweckt oder du hast noch weitere Fragen?
Dann melde dich gerne per E-Mail an personal@klinikumstadtsoest.de .

Weiter Informationen findest du auch auf der Homepage der mit uns kooperierenden
Hochschule unter hs-gesundheit.de.
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PJ-ler Seminarplan

Fur unsere PJ-ler findet regelmalig ein fachubergreifender PJ Unterricht statt.

Anbei ein kleiner Auszug.

Weitere Termine erhaltet ihr bei unserer PJ Beauftragten Dr. Kathrin Hasemann

(Chefarztin der Anasthesie und Intensivmedizin)

Kw| Tag | Datum | Fach/Thema | Uhrzeit | Dozent |

2|Maontag 06.01.25
Dienstag | 07.01.25 13.30-14.30 Uhr
Mittwoch | 08.01.25 14-15 Uhr
Mittwoch | 08.01.25 15-16 Uhr
Donnerstag 09.01.25

3| Montag 13.01.25
Dienstag 14.01.25
Mittwoch | 15.01.25 WG 14-15 Uhr
Mittwoch | 15.01.25|IKA 15-16 Uhr
Donnerstagl 16.01.25|ANA 15-16 Uhr

4| Montag 20.01.25
Dienstag 21.1}1.25_13.31}14.30 Uhr
Mittwoch | 22.01.25 14-15 Uhr
Mittwoch | 22.01.25[IGE 15-16 Uhr
Donnerstag 23.01.25

5|Montag 27.01.25
Dienstag 28.01.25
Mittwoch | 29.01.25 _ 14-15 Uhr
Mittwoch | 29.01.25 15-16 Uhr
Donnerstagl  30.01.25|ANA 15-16 Uhr

6| Montag 03.02.25
Dienstag m.ﬂ2.25_13.3u-14.30 Uhr
Mittwoch | 05.02.25 14-15 Uhr
Mittwoch | 05.02.25]IKA 15-16 Uhr
Donnerstag  06.02.25

J|Maontag 10.02.25
Dienstag 11.02.25
Mittwoch | 12.02.25 [WCH e 14-15 Uhr
Mittwoch | 12.02.25]IGE 15-16 Uhr
Donnerstag  13.02.25|ANA 15-16 Uhr

8|Montag 17.02.25
Dienstag | 18.02.25|Radiologie. T 13.30-14.30 Uhr
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Fortbildungsreihe Einmaleins der Chirurgie 2025

Von Frau Dr. med. A. Flammang

Gerne teile ich hiermit mit, dass ich die Fortbildungsreihe auch im Jahr 2025 fortfihren moch-
te.

Ich hoffe, dass sich dieses Jahr noch mehr Kollegen angesprochen fiuhlen und die Teilneh-
merzahl stetig wachst.

Aufgrund verschiedener Nachfragen wird es im kommenden Jahr jeweils einen Vormittags-
und einen Nachmittagstermin im Wechsel geben.

Die Terminlisten werden wieder auf den Stationen verteilt werden und die einzelnen Termine
jeweils im KIiKS bekanntgegeben.

Es sind Arzte aller Fachabteilungen, PJler, Famulanten, Jahrespraktikanten, Pflegeauszu-
bildende, examinierte Pflegekrafte ober auch jeder andere interessierte Mitarbeiter herzlich
eingeladen.

Die Themen werden sich in das ,kleine Einmaleins“ und das ,grof3e Einmaleins® unterteilen
und dementsprechend tiefer in die fachmedizinische Materie eingehen.

Durch diese Fortbildungsreihe méchte ich das groRe Basiswissen der Chirurgie Ubermitteln,
Uber das sonst nie geredet wird.

Es werden einfache Themen, die jeden betreffen, an einem runden Tisch besprochen und ich
werde Tipps und Tricks verraten, die im Alltag nutzlich sind.

Ich freue mich Gber eine hohe Teilnehmerzahl und hoffe, dass wir so gemeinsam schneller
wachsen

Bis bald,
Antonia Flammang




>>> Fortsetzung

Wann: mittwochs um 11:00 Uhr und montags um 16:15 Uhr
Wo: Haupthaus, Raum 133 (1. OG)

Mittwoch, 08.01.2025
Montag, 20.01.2025
Mittwoch, 05.02.2025
Montag, 17.02.2025
Mittwoch, 05.03.2025
Montag, 24.03.2025
Mittwoch, 02.04.2025
Montag, 14.04.2025
Mittwoch, 07.05.2025
Montag, 26.05.2025
Mittwoch, 11.06.2025
Montag, 30.06.2025
Mittwoch, 09.07.2025
Montag, 21.07.2025
Mittwoch, 06.08.2025
Montag, 25.08.2025G
Mittwoch, 17.09.2025
Montag, 29.09.2025
Mittwoch, 08.10.2025
Montag, 20.10.2025
Mittwoch, 05.11.2025
Montag, 17.11.2025
Mittwoch, 03.12.2025
Montag, 15.12.2024

Kleines 1x1:
Groldes 1x1:
Kleines 1x1:
GrolRes 1x1:
Kleines 1x1:
GrolRes 1x1:
Kleines 1x1:
GrolRes 1x1:
: Wundmanagement
Grolies 1x1:
Kleines 1x1:
Groldes 1x1:
Kleines 1x1:
Groles 1x1:
Kleines 1x1:
GrolRes 1x1:
Kleines 1x1:
GrolRes 1x1:
Kleines 1x1:
Grolies 1x1:
Kleines 1x1:
Groldes 1x1:
: Blutabnahmen und Zugange
GrolRes 1x1:

Kleines 1x1

Kleines 1x1

Bauchdeckenhernien
Transfusionsmedizin

Der lleuspatient

Schockraum

Nahttechniken

Der kuinstliche Darmausgang
Blutabnahmen und Zugange
Leichenschau

Indikationsstellung CT
Differentialdiagnosen Abdomen
Kinder in der Notaufnahme
Gallenblase

Perioperative Medikation
Abdominal Chirurgie offen vs. Minimalinvasiv
Notfall Schilddriuse
Standartlagerungen im OP
Kompartmentsyndrom
Sonographie

Schmerztherapie

Handisches Knoten
Proktologie

Akutes Abdomen

Eine Fortbildung fur alle, die sich in der Chirurgie etwas wohler fuhlen mochten.
Es sind wirklich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hauses herzlich willkommen!




Swisio Dienstplaner Schulung

- Schulung fur Planer
- Vorstellung des Personalplanungssystems Swisio

- Planungsfunktionen

Dein Nutzen

- Du wirst mit den grundlegenden Funktionen des Personalplanungssystems vertraut
gemacht.

Inhalt

In dem Seminar werden lhnen u.a. folgende Funktionen des Gruppenplans vermittelt:
- EinfUhrung in den Planungsprozess und Aufbau der Software

- Planansichten und Anzeigeeinstellungen

- Planzeitraume und Planphasen

- Aufbau des Gruppenplans

- Entwurf eines Gruppenplans

- Entwurf eines Dienstmusters

- Waunsche der Mitarbeiter

- Dienste/Abwesenheiten planen, andern, hinzufiigen

- Eintrag von Zusatzinformationen

- Kennenlernen des Besetzungsmusters

- Aktionen - Bearbeitungsoptionen

- Auswertungen erstellen

- In praktischen Ubungen kénnen die vorgestellten Funktionen ausprobiert werden

Zielgruppe
alle Dienstplaner

Zeit/Ort

30.01.2025
27.02.2025
27.03.2025 jeweils von 09.00 — 12.00 Uhr (Pflege und alle ohne Bereitschaftsdienste)
24.04.2025 | 14.00 — 17.00 Uhr (mit Bereitschaftsdiensten)

29.05.2025

26.06.2025

EDV Schulungsraum

Referentin
Andrea Poggel




DMS Schulung

Du mochtest Dich in deinem Fachbereich oder Uber die klinikinternen Dokumente/Verfahren
informieren. In dieser Kurzschulung kannst du Deine Kenntnisse erweitern und fur den alltag-
lichen Alltag praxistauglicher gestalten.

Dein Nutzen
- Du erhalt einen schnelle Einstieg in unser Dokumenten- Management-System (DMS)

- Du erlernst weitere Funktionen

Inhalt

- Vorstellung der Software 3M Dokumenten- Management- System
- Ubung am PC unter Anleitung

- Problembehebung/ Fehlervermeidung

Zeit/Ort

Jeden zweiten Mittwoch im Monat um 13.30 Uhr im Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
(12.02.; 12.03.; 09.04.; 14.05.; 11.06.; 09.07.; 10.09.; 08.10.; 12.11.; 10.12.)

Dauer: ca. 15 Minuten

Keine Anmeldung erforderlich

Zielgruppe
Alle interessierten Mitarbeiter

Referentin

Jutta Auster




Pflegerische Dokumentation e-Pa; LEP und Pflegebericht

Dein Nutzen

Du erwirbst die Grundlagen der digitalen pflegerischen Dokumentation

Du erwirbst Kenntnisse Uber das Basis-Assessment epa (effiziente Pflegeanalyse) und die
daraus resultierenden Risikofaktoren (Barthel, Braden und weitere)

Du erwirbst Kenntnisse in der Pflegeplanung anhand LEP (Leistungserfassung in der
Pflege)

Du erwirbst praktische Fahigkeiten im Umgang mit der digitalen Dokumentation in
unserem KIS-System imed one

Du erlernst die Dokumentation des Pflegeberichts in Anlehnung an epa und LEP

Inhalte

Grundlagen von Epa und LEP
Praktisches Anlegen eines Assessments und MalRnhahmen anhand eines fiktiven Patienten

Grundlagen zu Inhalten des Pflegeberichts in Bezug auf epa und LEP

Zielgruppe

alle pflegerischen Mitarbeiter

Zeit/Ort

14.01.2025 09.00 —12.00 Uhr
08.04.2025 09.00 —12.00 Uhr

im EDV Schulungsraum

Weitere Termine werden uber KIiKS bekannt gegeben

Referentin

Helena Kroll




iMedOne Basisschulung

iMedOne- Basisschulung fur Pflege

In dieser Schulung werdet ihr Gber die Basisfunktionen unseres Krankenhausinformationssys-
tems (KIS) iMedOne informiert.

Inhalte

- Aufbau der Stationsubersicht

- Stationsverlegung, Zimmerverlegung, Entlassungen
- Aufbau des Pflegearbeitsplatzes

- Dokumentation in der elektronischen NG-Fieberkurve
- Journaleintrage

- Dokumentation der verabreichten Medikation

- Stellarbeitsplatz

- PPR20

- E-Rezept, eAU

iMedOne- Basisschulung fiir Arzte

In dieser Schulung werdet ihr Gber die Basisfunktionen unseres Krankenhausinformationssys-
tems (KIS) iMedOne informiert.

Inhalte
Aufbau des Arztarbeitsplatzes
- Aufbau der NG-Fieberkurve

- OP-Planung
Auftragsanlage
Briefschreibung

- LSM/ TAM - Liste
- Terminplaner

- Journaleintrage

- E-Rezept, eAU

Zeit/Ort

Termine finden einmal monatlich im EDV Schulungsraum statt und werden gesondert bekannt
gegeben.

Referenten
Helene Klassen / Ulrich Hoppe
Hinweis

Pflichtfortbildung fur alle neuen Mitarbeiter des pflegerischen und arztlichen Dienstes




iMedOne- Medikationsschulung fiir Arzte

In dieser Schulung werdet ihr Gber die Basisfunktionen des Medikamentenmanagements in
iMedOne informiert.

Inhalte

- Prozess Aufnahme-Entlassungsmedikation (Medikationsplan, Scanner...)
Klinikmedikation (Eingabe, Anderung, Stornierung von Medikamenten)

- Funktionsweise vom Medikationstool AiD-Klinik im iMedOne(Interaktionsprufung..)

Zeit/Ort

Termine finden einmal monatlich im EDV Schulungsraum statt und werden gesondert bekannt
gegeben.

Referenten
Helene Klassen / Ulrich Hoppe

Hinweis

Pflichtfortbildung fur alle neuen Mitarbeiter des arztlichen Dienstes




Multiresistente Erreger (MRSA, VRE, 3-/4 MRGN)

Multiresistente Erreger haben in den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung gewonnen.
Erweiterte Screenings zeigen, dass sie weit verbreitet sind und zu unbemerkten Besiedlungen
oder zu Behandlungsbedurftigen Infektionen fihren. Sowohl ihre Resistenzeigenschaften, die
daraus resultierenden eingeschrankten oder aufwandigen Therapiemoglichkeiten, als auch
hygienische Malinahmen stellen Personal in Krankenhausern haufig vor eine Herausforde-
rung.

Dein Nutzen

- Du erlernst die Namensgebung in Zusammenhang mit den verschiedenen Erregern und
ihren Resistenzen

- Euch werden hausinterne hygienische Mallnahmen und Besonderheiten in verschiedenen
Bereichen des Krankenhauses und dem ambulanten Bereich erlautert

Inhalt

- Erregerbeschreibung

- Erlauterungen der Namensgebung

- Typische Erreger und ihre Eigenschaften

- Screeningmethoden

- Befunddeutung

- Bedeutung von Antibiotika

- Umgang mit Probenmaterial/ Probentransport

- Hygienische Mallnahmen

Zielgruppe

arztl. Dienst, pflegerischer Dienst, Funktionsdienst, Service, Physiotherapie und alle
interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort

14.01.2025 09.00 — 13.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
23.09.2025 09.00 — 13.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis

Pflicht fur je einen Hygienebeauftragten sowie einen Mitarbeiter je Station



Gastroenteritis-Erreger (Noro, C.diff., Rota, Campylobacter, Salmonellen)

Durchfallerkrankungen bei Personal und Patienten stellen Krankenhauser haufig vor Heraus-
forderungen, aufgrund von Personalausfallen oder die verpflichtende Isolierung von Patien-
ten. Die Kontaminationsquellen sind dabei vielschichtig.

Gerade in den Wintermonaten kommt es haufig zu Ausbruchsgeschehen in Einrichtungen,
was zu Bereichsschlieungen und veranderten Arbeitsprozessen fuhren kann.

Dein Nutzen

- Du lernst die Erreger mit ihren typischen Eigenschaften und den Ubertragungswegen,
sowie den Einfluss des Antibiotikaregimes vor allem fur C. diff kennen

- Daraus erklaren sich die hausinternen hygienischen Standards, die Dir ebenfalls
nahergebracht werden

- Die Fortbildung eignet sich besonders als Basis fur die Fortbildung Ausbruchsmanagement

Inhalt

- Typische Erreger und ihre Eigenschaften

- Symptome der Erkrankungen

- Befunddeutung

- Bedeutung von Antibiotika und anderen Medikamenten
- Umgang mit Probenmaterial/ Probentransport

- Hygienische Mallnhahmen

- Selbstkontrolle

Zielgruppe

arztl. Dienst, pflegerischer Dienst, Funktionsdienst, Service, Physiotherapie und alle
interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort

25.03.2025 09.00 —13.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
25.11.2025 09.00 — 13.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis

Pflicht fur je einen Hygienebeauftragten sowie einen Mitarbeiter je Station



Erreger, die die Atemwege betreffen (Influenza, SARS-CoV-2, RSV,
Tuberkulose)

Besonders in den Wintermonaten steigen die Infektionszahlen von Atemwegserkrankungen,
deren Diagnostik umfassend sein kann. RegelmaRig fuhrt der Fallzahlanstieg auch in Kran-
kenhausern zu einem Anstieg der Fallzahlen und isolierten Patienten. Ausbruchsgeschehen
werden sowohl ambulant, als auch in medizinischen Einrichtungen vermehrt gemeldet. Eine
Ausnahme bildet hierbei die Lungen-Tuberkulose, die ganzjahrig ein relevantes Gesundheits-
problem darstellt.

Dein Nutzen

- Du lernst die Erreger mit ihren typischen Eigenschaften und den Ubertragungswegen,
sowie die Diagnostik kennen

- Daraus erklaren sich die hausinternen hygienischen Standards, die Dir ebenfalls
nahergebracht werden

- Die Fortbildung eignet sich besonders als Basis fur die Fortbildung Ausbruchsmanagement

Inhalt

- Typische Erreger und ihre Eigenschaften

- Symptome der Erkrankungen

- Befunddeutung

- Diagnostik

- Umgang mit Probenmaterial/ Probentransport

- Besonderheiten bei Auftreten (Kontaktliste, Personaluntersuchungen)
- Hygienische MalRnahmen

- Selbstkontrolle

Zielgruppe

arztl. Dienst, pflegerischer Dienst, Funktionsdienst, Service, Physiotherapie und alle
interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort
25.02.2025 09.00 — 13.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
28.10.2025 09.00 — 13.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis
Pflicht fur je einen Hygienebeauftragten sowie einen Mitarbeiter je Station



Ausbruchsmanagement
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Ausbruche bedeuten fur Krankenhauser hohe finanzielle Einbul3en, sowie haufig Imagescha-
den. Sie bedeuten fur das Personal oft enorme Arbeitsanstrengungen um den Betrieb auf-
recht zu erhalten. Fruhzeitige Ausbruchspravention kann hier die Situation entscharfen oder
sogar stoppen.

Dein Nutzen
- Du erwirbst Wissen rund um Ausbruchsgeschehen
- Ebenso wird das Ausbruchsmanagement vorgestellt

- Auf Basis zurickliegender Ausbriche werden Dir Deine Aufgaben und Meldewege im
Ausbruchsgeschehen nahergebracht

- Ebenso erhaltst Du einen Einblick in ausbruchsauslosende Faktoren und deren Pravention

Inhalt

- Ruckschau auf Ausbriche im KSS

- Ausldser von Ausbrichen

- Aufgaben im Ausbruchsgeschehen

- Meldewege

- Umgang mit Patienten, Angehoérigen und Presse
- Ausbruchspravention

Zielgruppe

arztl. Dienst, pflegerischer Dienst, Funktionsdienst, Service, Physiotherapie und alle
interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort

11.03.2025 14.00 — 15.00 Uhr / Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
16.09.2025 14.00 — 15.00 Uhr / Haus im Park, Raum 114 (3. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis

Pflicht fur je einen Hygienebeauftragten sowie einen Mitarbeiter je Station




Hygiene im Reinigungsdienst
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Der Reinigungsdienst ist wichtiger Bestandteil des Krankenhauses. Da er zu allen Bereichen
des Krankenhauses Zutritt hat, mussen seine Mitarbeiter besonders hygienisch arbeiten, um
mogliche Ubertragungsketten erfolgreich zu unterbrechen. Die Aufbereitung von Flachen
bedarf einer regelmafligen Hygieneschulung, um eine ordnungsgemalfe Hygiene zu gewahr-
leisten.

Dein Nutzen
- Du lernst die allgemeinen hygienischen Schritte in Deinem Arbeitsfeld kennen

- Ebenso erfahrst Du, wie Du durch hygienische MaRnahmen Ubertragungsketten
unterbrechen kannst und so eine Keimverbreitung wirksam stoppen kannst

- Du erfahrst, welche Flachen im Krankenhaus einer besonderen Aufbereitung bedurfen

Inhalt
- Du lernst alle notwendigen SchutzmalRnahmen bei Aufbereitungstatigkeiten kennen

- Ebenso kénnen hier aktuelle Problematiken/Schwierigkeiten/Unsicherheiten besprochen
werden

Zielgruppe
Mitarbeiter des Reinigungsdienstes

Zeit/Ort

12.02.2025 10.00 — 11.00 Uhr, Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
20.08.2025 10.00 —11.00 Uhr, Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis
Pflichtfortbildung flr den Reinigungsdienst




Hygiene im technischen Dienst
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Der technische Dienst ist wichtiger Bestandteil des Krankenhauses. Da er zu allen Bereichen
des Krankenhauses Zutritt hat, mussen seine Mitarbeiter besonders hygienisch arbeiten, um
maogliche Ubertragungsketten erfolgreich zu unterbrechen.

Dein Nutzen
- Du lernst die allgemeinen hygienischen Schritte in Deinem Arbeitsfeld kennen

- Ebenso erfahrst Du, wie Du durch hygienische MaRnahmen Ubertragungsketten
unterbrichst und so eine Keimverbreitung wirksam stoppen kannst

Inhalt

- Basishygiene/Handehygiene

- Hygienische MalRhahmen bei Arbeiten an der RLT-Anlage

- Hygienische MalRnahmen bei Arbeiten in 6ffentlichen Bereichen
- Hygienische MalRnahmen bei Bohren, Sagen, Schleifen usw.

- Umgang mit PSA

Zielgruppe
Mitarbeiter des technischen Dienstes

Zeit/Ort
30.09.2025 15.00 — 16.00 Uhr / Raumlichkeiten der Technik

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis

Pflichtfortbildung fur die Mitarbeiter des technischen Dienstes




Hygiene im Hol- und Bringedienst
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Der Hol-und Bringedienst ist als Transportdienst wichtiger Bestandteil des Krankenhauses.
Da er zu allen Bereichen des Krankenhauses Zutritt hat, missen seine Mitarbeiter besonders
hygienisch arbeiten, um mégliche Ubertragungsketten erfolgreich zu unterbrechen.

Dein Nutzen
- Du lernst die allgemeinen hygienischen Schritte in Deinem Arbeitsfeld

- Ebenso erfahrst Du, wie Du durch hygienische MaRnahmen Ubertragungsketten
unterbrichst und so eine Keimverbreitung wirksam stoppen kannst

Inhalt
- Du lernst alle notwendigen SchutzmalRnahmen bei Ver- und Entsorgung kennen

- Ebenso kénnen hier aktuelle Problematiken/Schwierigkeiten/Unsicherheiten besprochen
werden

Zielgruppe

Mitarbeiter des Hol- und Bringedienstes

Zeit/Ort
01.07.2025 13.30 — 14.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2.0G)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis
Pflichtfortbildung fur die Mitarbeiter des Hol- und Bringedienstes




Hygienezirkel
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Der Hygienezirkel ist ein regelmafiges Treffen der ,Hygienebeauftragten in der Pflege®.

Die Hygienebeauftragten in der Pflege erfullen eine wichtige Funktion im Rahmen der Infek-
tionspravention und fungieren als Bindeglied zwischen der Hygienefachkraft und den Ubrigen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Stations- und Funktionsbereichen.

Dein Nutzen

Du erhaltst Information Uber gesetzliche und normative Regelungen in der Krankenhaushy-
giene

Weiterhin erfolgt ein Erfahrungsaustausch zur Umsetzung der Hygienerichtlinien und kran-
kenhausinternen Hygienestandards.

Inhalt
Aktuelle Themen

Zielgruppe
Hygienebeauftragte in der Pflege

Zeit/Ort

27.01.2025
07.04.2025
07.07.2025
06.10.2025
15.12.2025

jeweils von 14.00 — 15.30 Uhr, Haus im Park,
Raum 214 (5. OG)

Referenten

Hygienemanagement




Handehygiene Verwaltung
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Da die Hande als wichtigster Ubertragungsweg von Krankheiten gelten, ist die jahrliche Fort-
bildung zum Thema Handehygiene fur jede Mitarbeiterin und jeden Mitarbeiter eines Kranken-
hauses verpflichtend.

Dein Nutzen
- Du erhaltst aktuelles Fachwissen rund um das Thema
- Du erhaltst hilfreiche Tipps flir die eigene Handehygiene

Inhalt

- Ziel der Handedesinfektion

- Durchfuhrung der Handedesinfektion

- 5 Indikationen der Handedesinfektion nach dem WHO-Modell
- Handedesinfektionsmittel im KlinikumStadtSoest

- Handewaschung und —reinigung

- Hautschutz- und —pflege

Zielgruppe
Mitarbeiter der Verwaltung, Sekretariate, Schreibdienste

Onlineschulung
Schulungsportal

Hinweis
Pflichtfortbildung




Handehygiene Sonstige
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Im Alltag berlhren unsere Hande bewusst und unbewusst viele Dinge und Gegenstande.
Daher ist die Handedesinfektion eine wichtige Mallnahme, um Keimubertragungen zu verhin-
dern.

Zum richtigen Zeitpunkt und mit der richtigen Technik durchgefihrt, kann sie wirksam vor der
Weitergabe von Keimen und vor Krankheiten schutzen.

Dein Nutzen
- Du erhaltst aktuelles Fachwissen rund um das Thema
- Du erhaltst hilfreiche Tipps flir die eigene Handehygiene

Inhalt

- Wie desinfiziere ich mir die Hande?

- Wann desinfiziere ich mir die Hande?

- Womit desinfiziere ich mir die Hande?

- Warum man andere Handedesinfektionsmittel im Klinikum Stadt Soest sehen kann
- Haltbarkeit von Handedesinfektionsmitteln

- Tagliche Desinfektion und Pflege von Handedesinfektionsmittelspendern

- Spenderaufbereitung von Handedesinfektionsmittelspendern

Zielgruppe

Mitarbeiter des Med.-Techn. Dienst, Hol- und Bringedienst, Technik und Servicemitarbeiter

Onlineschulung
Schulungsportal

Hinweis
Pflichtfortbildung




Handehygiene im arztlichen und pflegerischen Dienst

Die Handedesinfektion ist die wichtigste Mafinahme, um Ubertragungen von Keimen zu ver-

hindern.

Sie dient dem Abtéten bzw. dem Inaktivieren von Krankheitserregern.

Dein Nutzen

Du erhéltst aktuelles Fachwissen rund um das Thema
Du erhaltst hilfreiche Tipps fir die eigene Handehygiene

Inhalt

Die Durchfihrung und 5 Indikationen der Handedesinfektion
Informationen zu Handedesinfektionsmitteln
Handewaschung/-reinigung

Hautschutz/ Hautpflege

Uhren, Schmuck, Fingernagel etc.

Verwendung von medizinischen Einmalhandschuhen

Zielgruppe

Mitarbeiter des Arztlichen Dienstes, pflegerischer Dienst und Funktionsdienst

Onlineschulung

Schulungsportal

Hinweis
Pflichtfortbildung
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Umgang Lebensmittelhygiene / Wiederbelehrung nach §42,43
Service und Freiwillige
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Laut §42/ §43 des Infektionsschutzgesetzes benotigen Personen, welche Lebensmittel her-
stellen, behandeln oder in Verkehr bringen, eine Erstbelehrung des zustandigen Gesundheits-
amts. Diese Belehrung muss alle zwei Jahre wiederholt werden, um ihre Gultigkeit zu behal-
ten.

Dein Nutzen

Du lernst den allgemeinen Umgang mit Lebensmitteln in Deinem Arbeitsfeld kennen

Ebenso findet in dieser Veranstaltung eine Wiederbelehrung der Tatigkeitsverbote und
Meldepflichten statt

Das erworbene Zertifikat kannst Du auch extern nutzen.

Inhalt

Handehygiene

Hygienische Malinahmen zur Trinkwasserschankanlage

Hygienischer Umgang mit Mahlzeiten, hygienische Mahlzeitenzubereitung
Wiederbelehrung nach IfSG §42/§43

Zielgruppe

Mitarbeiter des Service

Zeit/Ort
22.07.2025 14.00 — 15.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis
Pflichtfortbildung Mitarbeiter Service




Wiederbelehrung nach §42,43 Café K und Riks
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Laut §42/ §43 des Infektionsschutzgesetzes benotigen Personen, welche Lebensmittel her-
stellen, behandeln oder in Verkehr bringen, eine Erstbelehrung des zustandigen Gesundheits-
amts. Diese Belehrung muss alle zwei Jahre wiederholt werden, um ihre Gultigkeit zu behal-
ten.

Dein Nutzen
- Du lernst den allgemeinen Umgang mit Lebensmitteln in Deinem Arbeitsfeld kennen

- Ebenso findet in dieser Veranstaltung eine Wiederbelehrung der Tatigkeitsverbote und
Meldepflichten statt

- Das erworbene Zertifikat kannst Du auch extern nutzen

Inhalt

- Handehygiene

- Flachenaufbereitung

- Kuhlung und Erhitzung von Lebensmitteln
- Wiederbelehrung nach IfSG §42/§43

Zielgruppe
Mitarbeiter des Café K und RiK's

Zeit/Ort
09.12.2025 10.00 — 11.00 Uhr / Haus im Park, Raum 114 (3. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis
Pflichtfortbildung fur alle Mitarbeiter des Café K und RiK's




Wiederbelehrung nach §42,43 Kiiche

Laut §42/ §43 des Infektionsschutzgesetzes benotigen Personen, welche Lebensmittel her-
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stellen, behandeln oder in Verkehr bringen, eine Erstbelehrung des zustandigen Gesundheits-
amts. Diese Belehrung muss alle zwei Jahre wiederholt werden, um ihre Gultigkeit zu behal-
ten.

lhr Nutzen

Du lernst den allgemeinen Umgang mit Lebensmitteln in Deinem Arbeitsfeld kennen

Ebenso findet in dieser Veranstaltung eine Wiederbelehrung der Tatigkeitsverbote und
Meldepflichten statt

Das erworbene Zertifikat kannst Du auch extern nutzen

Inhalt

Handehygiene

Dienstkleidung

Flachenaufbereitung

Kdhlung und Erhitzung von Lebensmitteln
Wiederbelehrung nach IfSG §42/§43

Zielgruppe

Mitarbeiter der Kiiche

Zeit/Ort

20.05.2025 14.00 — 15.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
11.11.2025 14.00 — 15.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referenten

Hygienemanagement

Hinweis
Pflichtfortbildung fur alle Mitarbeiter der Kiche




Generation XYZ — Verschiedene Generationen auf dem Weg zu einem Team

Die Teamarbeit im Krankenhaus ist dadurch gekennzeichnet, dass Kolleginnen und Kollegen
unterschiedlicher Altersstufen aufeinandertreffen. Es entstehen dabei haufig Konflikte und
Unverstandnis aufgrund generationsbedingter, unterschiedlicher Wertevorstellungen und Ein-
stellungen.

Die Mitglieder der Generationen Y und Z, also die Generation der nach 1980 bzw. 1994 Ge-
borenen, sind fur viele nicht wirklich greifbar und manch einer versteht sie Uberhaupt nicht.
Genau diese Generation stellt jedoch in vielen Krankenhausern mittlerweile die Mehrzahl

der Beschaftigten und Ubernimmt dementsprechend auch zunehmend Flhrungsaufgaben.
Die Angehdrigen dieser Generationen bringen grofe Potenziale mit, die erschlossen werden
wollen. Aber sie fordern auch andere Dinge ein als ihre Vorgangergenerationen. Sie schatzen
flexible und mobile Lebensstile, haben einen starken Willen ihr “eigenes Ding” zu machen und
mochten unbedingt eine gute Work-Life-Balance.

Die Vorgangergenerationen, die sog. Babyboomer sowie die Generation X, hat ein anderes
Pflichtbewusstsein gegenuber der Arbeit und auch ein anderes Verstandnis davon, was ,gute”
FUhrung ausmacht. Demzufolge entstehen sowohl Spannungsfelder, wenn diese Generatio-
nen ,junge” Mitarbeiter*innen fuhren sollen als auch, wenn sie plotzlich Arbeitsanweisungen
von Menschen erhalten, die ihre Kinder seien kdonnten. Letzteres ist gleichermalen fur ,Jung”
und ,Alt“ eine groRe Herausforderung. Genau an dieser Stelle setzt das Seminar an.

Die Unterschiede zwischen verschiedenen Generationen und deren Auswirkungen auf den
Klinikalltag werden im Rahmen dieses Workshops thematisiert. Im Fokus stehen einerseits
Anforderungen und Handlungsanleitungen zum erfolgreichen Umgang mit Menschen aus den
Generationen Y und Z. Gleichzeitig wird jedoch auch der Blick in die andere Richtung gelenkt
und hinterfragt, wie ,junge Menschen“ mehr Verstandnis und Wertschatzung fur Werte und
Ansichten des Kollegiums aus anderen Altersgruppen aufbringen und diese dadurch (noch)
besser fuhren kdnnen.

Dein Nutzen

- Du erkennst Anforderungen und Handlungsanleitungen zum erfolgreichen Umgang mit
den verschiedenen Mitarbeitergenerationen

- Du lernst generationsbedingte Unterschiede besser zu verstehen und zu nutzen

- Du entwickelst mehr Verstandnis fir die Unterschiede zwischen Menschen verschiedener
Generationen und wissen diese anders zu wurdigen



>>> Fortsetzung

Inhalt

Generation Babyboomer, XYZ: Was ist das Uiberhaupt? Was sind Besonderheiten jeder
Generation? Woftr stehen sie?

Welche Chancen bietet jede Generation? Was sind ihre Starken? Generationsbedingte
Unterschiede verstehen und nutzen

Was sind die Herausforderungen im Umgang mit jeder Mitarbeitergeneration? Was gilt es
bei der Fihrung unterschiedlicher Generationen zu beachten?

Wertschatzender Umgang zwischen Mitgliedern verschiedener Generationen
Kommunikationsunterschiede je nach Altersstufe — Worauf achten, was vermeiden?

Erfolgreiche Motivation verschiedener Generationen

Zielgruppe

alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort
02.09.2025 09.00 — 16.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referent

Christoph Sieper

Kursgebiihr

140 € fur externe Teilnehmer



Sich selbst und andere filhren — Psychologie in der Teamarbeit und im
Fiuhrungsalltag

Es gibt Menschen, an denen beil3t man sich sprichwortlich die Zahne aus. Trotz langjahriger
Erfahrung und hervorragender Gesprachstechniken findet man einfach keinen Zugang zu
ihnen — die Chemie stimmt einfach nicht. Doch woran liegt das?

FUr gute Beziehungen ist es einerseits notwendig, dass wir uns unserer Wirkung auf andere
Menschen bewusst sind. Wenn wir diese Wirkung verstanden haben, liegt es an uns zu ent-
scheiden, ob wir diese verstarken oder abmildern wollen, um mit anderen leichter und besser
in Kontakt zu kommen. Durch Selbstreflexion in Bezug auf die eigene Personlichkeitsstruktur
werden wir selbstsicherer und kdnnen mit grofl3erer Flexibilitat auf andere reagieren. Anderer-
seits ist es wichtig zu erkennen, wie der Andere ,tickt” und wodurch sich seine Personlichkeit
auszeichnet. Je nachdem ergeben sich daraus sehr unterschiedliche Strategien und Anforde-
rungen fur den Aufbau einer guten Beziehung.

Der Erfolg in den unterschiedlichen Arbeitsbereichen einer Klinik hangt von der eigenen
Fahigkeit ab, mit unterschiedlichen Charakteren umgehen zu kénnen. Es gibt grol3e Unter-
schiede darin, was Mitarbeiter*innen unter einer angenehmen Atmosphare bzw. guter Fih-
rung verstehen. Wahrend der eine viel Freiraum fur die Erledigung einer Aufgabe mochte

und zudem grof3en Wert auf zwischenmenschlichen Austausch legt, wollen andere direkt zur
Sache kommen und die nachsten Arbeitsschritte so prazise wie moglich erklart bzw. vorgege-
ben bekommen

Dein Nutzen
- In Theorie und Praxisubungen erlernst Du Dich und Deine Kollegen besser wahrzunehmen

- Du wirst darin geschult, Deine Personlichkeit sowie Dein eigenes Verhaltens- und
Kommunikationsmuster besser zu verstehen und zu reflektieren

- Du lernst das Potenzial Deiner Teammitglieder zu erkennen und effektiv fur eine
gelungene Zusammenarbeit zu nutzen

Inhalt
- Erstellung eines individuellen Personlichkeitsprofils

- Welche praktischen Implikationen ergeben sich aus dem DISG-Personlichkeitsmodell fur
die Arbeit im Krankenhaus? Was sind meine personlichen bevorzugten Verhaltensmuster?

- Woran erkennt man den Personlichkeitstyp von Kolleginnen & Kollegen?

- Personliche Starken einzelner Teammitglieder nutzen und (vermeintliche) Schwachen
besser akzeptieren

- Welche Erwartungen haben Mitarbeitende in Abhangigkeit inres Personlichkeitstyps an
eine Fuhrungskraft? Was sollte man tun? Was sollte man vermeiden?

- Welche Spannungsfelder existieren zwischen verschiedenen Personlichkeitstypen? Wie
kann man sie auflésen?



>>> Fortsetzung

Zielgruppe
alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort
11.03.2025 09.00 — 16.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referent

Christoph Sieper

Kursgebiihr

140 € fur externe Teilnehmer



Konstruktive Feedbackgesprache

Fuhrungskrafte erleben es in einer gewissen Regelmaliigkeit: Feedbackgesprache sind im
Arbeitsalltag unausweichlich. Jedoch empfinden viele Menschen Feedbackgesprache haufig
als unangenehm, anstrengend und teilweise sogar auch als sehr verletzend.

Als Feedbackgeber mochte man klar und ehrlich sein ohne den anderen jedoch in die Enge
treiben zu wollen. Als Feedbacknehmer hingegen will man mogliche Verbesserungspotenziale
nur dann aufgezeigt bekommen, wenn diese stets sachlich, fair und emotional annehmbar for-
muliert werden. Aul3erdem sollte Feedback nur von denjenigen kommen, die weisungsbefugt
bzw. auch dazu berechtigt sind?! Die Aufrechterhaltung gegenseitiger Wertschatzung ist in
diesem Spannungsfeld eine grof3e Herausforderung.

Viele Menschen machen haufig die Erfahrung, dass Feedbackgesprache eher zu einer Ver-
schlechterung als zu einer Verbesserung der Situation fuhren kénnen. Die personliche Be-
ziehung zwischen Feedbackgeber und Feedbacknehmer hat gelitten und Arbeitsergebnisse
verschlechtern sich anstatt sich zu verbessern. Es entstehen ggf. Missverstandnisse und
Konflikte, die die weitere Zusammenarbeit nachhaltig negativ beeinflussen.

Feedback dient jedoch der Weiterentwicklung und Motivation jedes Einzelnen. Durch konst-
ruktives Feedback kann die Arbeitsleistung verbessert, zwischenmenschliche Beziehungen
gestarkt und eine vertrauensvolle Zusammenarbeit gewahrleistet werden. Genau an dieser
Stelle setzt das Seminar an: Wie kdnnen Feedbackgesprache so gefuhrt werden, dass bei-
de Seiten zufrieden aus dem Gesprach herausgehen? Wie geht man mit moglichen Rollen-
konflikten um? Welche Einstellungen zu Feedbackgesprachen sind forderlich? Was macht
konstruktives Feedback aus? Durch welche Gesprachstechniken konnen Feedbackgesprache
situations- und typgerecht optimiert werden?

Dein Nutzen
- Du erlernst Gesprachstechniken um Feedbackgesprache konstruktiv fihren zu kdnnen

- Du gewinnst mehr Sicherheit darin, selbst kritische Themen mit Kollegen auf Augenhdhe
I6sungsorientiert zu bearbeiten

Inhalt

- Regeln fir Feedback-Geber und Nehmer

- Uber den Nutzen (und die Grenzen) von Ich-Aussagen
- Klare Ziele statt vager Vorwurfe

- Wahrnehmung versus Interpretation

- Chancen und Risiken von Feedback

- 4 Ohren und 4 Schnabel — Das Kommunikationsquadrat von Schulz von Thun und seine
Bedeutung flr die Praxis

- Johari- Fenster
- Klare Aussagen treffen
- Ein Leitfaden fur konstruktive Feedbackgesprache

- Das Werte & Entwicklungsquadrat



>>> Fortsetzung

Zielgruppe

alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort
27.05.2025 09.00 — 16.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referent

Christoph Sieper

Kursgebiihr

140 € fur externe Teilnehmer



Kooperative Konfliktbewaltigung

Als Mitarbeiter eines Krankenhauses bist Du auch haufig mit ,schwierigen Patienten und
deren Angehdrigen® konfrontiert. Das Seminar soll Dich in die Lage versetzen, den kooperati-
ven/deeskalierenden Umgang mit Konflikt- und Beschwerdegesprachen zu erlernen.

Dazu werden Hintergrundinformationen zum Thema Kommunikation und Konfliktgesprache
durch Vortrag vermittelt. Darlber hinaus dienen unterschiedliche praktische Ubungen und
Rollenspiele dazu, das Erlernte einzutuben.

Dein Nutzen
- Erhéhung der eigenen Kompetenz im Umgang mit Konflikt- und Beschwerdegesprachen

- Hinweise, welchen Einfluss Deine Korpersprache, Dein Tonfall und Deine Stimme auf den
Verlauf eines Konfliktgespraches hat

Inhalt
- Hintergrundinformationen zum Thema Kommunikation
*  Wie gestaltet sich Kommunikation?
+ Was verandert sich im Konfliktfall?
- Wie entsteht ein Konfliktgesprach, ein personlicher Angriff?
- Hintergrinde und Ursachen aggressiven Verhaltens
- Aspekte der nonverbalen Kommunikation
- Anhaltspunkte einer bevorstehenden Eskalation
- Verhaltensweisen zum Schutz vor verbalen und korperlichen Angriffen
- Gesprachstechniken bei Konfliktgesprachen

- Wirkung von Koérpersprache, Stimme und Tonfall

Zielgruppe
Alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort
08.04.2025 08.00 — 12.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referentin

Gabriele Buchner-Stamm

Kursgebuhr
70 € fur externe Teilnehmer

Hinweis

Verpflichtend fir alle Mitarbeiter der ZNA, neue Mitarbeiter des Empfang, kaufm. Aufnahme



Kooperative Konfliktbewaltigung — Aufbauseminar

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiter, die bereits das Grundseminar zum Thema ,Koopera-
tive Konfliktbewaltigung“ absolviert haben, um die darin vermittelten Inhalte zu vertiefen. Da-
bei setzen sich die Teilnehmer mit der eigenen Korpersprache (Ton, Gestik, Mimik) und deren
Wirkung auf andere auseinander. Die im Konfliktfall entstehenden Emotionen sowohl auf der
eigenen als auch auf der Seite des Gesprachspartners werden veranschaulicht, so dass ein
professioneller Umgang im Konfliktfall erlernt wird.

Dein Nutzen
- Erhéhung der eigenen Kompetenz im Umgang mit Konflikt- und Beschwerdegesprachen

- Wissen um die Bedeutung und Wirkung der eigenen Korpersprache, um diese
deeskalierend in einem Konfliktgesprach einsetzen zu konnen

Inhalt

- Die Auseinandersetzung mit der eigenen Korpersprache (Gestik und Mimik) und Stimme
(Tonfall, Tonmelodie) sowie deren Wirkung auf andere

- Welche Korpersprache und welcher Tonfall wirken angreifend, welche deeskalieren
- Welche Faktoren, inneren Einstellungen pp verandern die Kérpersprache und Tonfall?

- Wie kann ich frihzeitig aggressives, angreifendes Verhalten an Korpersprache und Tonfall
erkennen?

- Ausldsende Faktoren fur aggressives Verhalten

- Verlauf einer konflikttrachtigen Kommunikation und gleichzeitige Veranderungen in Bezug
auf Kérpersprache und Stimme

- Wie kann eine Kommunikation auf Augenhohe erfolgen, auch wenn das Gegenuber
emotionsgeladen ist?

Diese Inhalte werden vermittelt
- Einzel- und Partneribungen
- Training von Gestik, Mimik und Tonfall

- Aufarbeitung von Konfliktsituationen bzw. Rollenspielen

Zielgruppe

alle interessierten Mitarbeiter die den Grundkurs besucht haben
Zeit/Ort

02.09.2025 08.00 - 12.30 Uhr / Haus im Park, Raum 114 (3. OG)

Referent
Gabriele Buchner-Stamm

Kursgebiihr
70 € fur externe Teilnehmer



Kursangebot: Entspannung zur Stressbewaltigung

Im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements bietet Entspannungspadagogin Bar-
bara Adrian einen Kurs zur Stressbewaltigung im Alltag an. In diesem Kurs werdet ihr erfah-
ren, wie ihr Eure innere Ruhe, Euer Wohlbefinden und Eure geistige Leistungsfahigkeit wie-
der zuruckerlangen konnt. Ein wesentliches Ziel dieses Kurses ist, kurzfristig die Erregung in
Stresssituationen zu reduzieren. Langfristig wird die Stresstoleranz erhoht, sodass ein besse-
rer Umgang mit Stress erreicht wird. Es werden Methoden erlernt, die dazu beitragen, Korper-
funktionen zu verbessern sowie Stress und Belastungssituationen besser zu bewaltigen.

Ziele des Kurses

- Muskelentspannung

- Positives Denken

- Selbstruhigstellung

- Mehr Gelassenheit

- Bessere Konzentration

- Steigerung des Selbstwertgeflhls

Inhalte
- Erlernen des Autogenen Trainings
- Erlernen der Progressiven Muskelentspannung nach Jakobsen

Beide Entspannungsverfahren werden als Kurse angeboten. Weitere Kursinhalte sind:
- Atemubungen

- Fantasiereisen

- Achtsamkeitstraining

- Kurzentspannungsubungen

- Stressbewaltigungsstrategien

Zielgruppe
alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort

Der Kurs erstreckt sich ber zehn Einheiten von jeweils einer Stunde und findet
im Entspannungsraum der Schmerzklinik statt.

Kursgebiihr

Die Kursgebuhr betragt 100 €.
Der Kurs ist von der Krankenkasse anerkannt. Den Differenzbetrag Ubernimmt das Klinikum
fur die Mitarbeiter

Anmeldungen direkt GUber Barbara Adrian Tel.: 0170 3115449
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Die Heilkraft der Tiere

Wie der Kontakt mit Tieren im speziellen Hunde uns Gesund macht. Im Workshop wird der

Frage nachgegangen wie Tiere uns dabei helfen kdnnen, gesunder, aufmerksamer und gelas-

sener zu werden- und wie wir lernen kdnnen, uns selbst besser zu verstehen. Warum 6ffnen
sich zum Beispiel depressive Menschen, wenn ein quicklebendiger Hund neben ihnen auf-

taucht? Erst kirzlich wurde wissenschaftlich belegt, dass ein Hund sowohl in der chronischen

als auch in der akuten Schmerztherapie schmerzlindernd wirken.

Das Mensch Hund Team Barbara Adrian mit Krimel mochten in einem Impulsvortrag und
praktischen Einsatz von Krumel diesen Fragen nachgehen und den Einsatz von Hunden im
Krankenhaus aufzeigen.

Dein Nutzen

Du lernst die wissenschaftlich nachgewiesenen Effekte von Tieren wie physische Forderung,
psychische Foérderung sowie mentale und soziale Férderung kennen

Inhalt

Wissensvermittlung Gber Impulsvortrag, mit anschlie®enden praktischer Selbsterfahrung der
Wirkung eines Therapiehundes

Zielgruppe:
alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort
08.04.2025 09.00 — 12.00 Uhr / Haupthaus, Schmerzklinik

Referentin

Barbara Adrian

Kursgebiihr

30 € fur externe Teilnehmer
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After-Work-Fitness (Ganzkorperkraftigung fiir Berufstatige)

Dieser Kurs beinhaltet gezielt Ubungen fiir die Rumpfkraft. Der Schwerpunkt liegt in der
Kraftigung und Starkung der Bauch- und Ruckenmuskulatur mit dem Ziel Riickenschmerzen
vorzubeugen, die Beweglichkeit der einzelnen Segmente zu férdern und alltagliche Belastung
besser zu bewaltigen. Verschiedene Kleingerate und Musik sorgen dabei fur Spaf3 und Moti-
vation.
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Der Kurs ist exklusiv fur unsere Mitarbeiter.

Ihr konnt jede Woche flexibel entscheiden, welche Uhrzeit Euch besser passt, ob vor dem
Dienst oder nach dem Dienst.

Zeit/Ort

30.01.2025
06.02.2025
13.02.2025 jeweils in der Zeit von 11.00 — 12.00 Uhr
20.02.2025 | und 14.00 — 15.00 Uhr

27.02.2025 KlinikumStadtSoest, Arztehaus,
06.03.2025 Gruppenraum 1 (EG)

13.03.2025
20.03.2025

Kursgebiihr

FUr Mitarbeiter kostenlos
Anmeldungen bitte tGber das Soest Vital




Aqua Ricken Fit (zertifiziert)

Wasser ist ein ideales Element, um eine gelenkschonende Gymnastik mit ganzheitlichen
Muskelaufbau und einem Herzkreislauftraining zu kombinieren. Hierbei werden insbesondere
Ubungen mit und ohne Kleingeraten fiir die Riickenmuskulatur miteinbezogen.
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Dein Nutzen

- Du entlastest Deine Gelenke, starkst aber gleichzeitig alle wichtigen Muskeln, um Rumpf
und Wirbelsaule

Zeit/Ort

Montags, 10.45 — 11.30 Uhr
27.01.2025 (10x)
28.04.2025 (10x)
01.09.2025 (8x)
17.11.2025 (8x)

Mittwochs, 15.30 — 16.15 Uhr
29.01.2025 (10x)

30.04.2025 (10x)

03.09.2025 (8x)

19.11.2025 (8x) KlinikumStadtSoest, Arztehaus,

Mittwochs, 19.00 — 19.45Uhr Gruppenraum 1 (EG)

29.01.2025 (10x)
30.04.2025 (10x)
03.09.2025 (8x)
19.11.2025 (8x)

Donnerstags, 10.45 — 11.30 Uhr
30.01.2025 (10x)
08.05.2025 (8x)
04.09.2025 (8x)
20.11.2025 (8x)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 128€/160

Anmeldungen muissen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AuBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jahrlich
je nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei lhrer Krankenkasse.




Senior Fit 60+ (Sturzprophylaxe) (zertifiziert)

Kraftigung und Gleichgewichtstraining sind wichtig, um das Sturzrisiko zu vermindern.
Dieser Kurs ist speziell fir diejenigen geeignet, die Angst haben in Zukunft zu sturzen.

Zeit/Ort

Donnerstags, 14.30 — 15.30 Uhr
30.01.2025 (10x)
08.05.2025 (8x)
04.09.2025 (8x)

20.11.2025 (8x)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 96€/120€

Anmeldungen muissen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

KlinikumStadtSoest, Arztehaus,
Gruppenraum 1 (EG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AulBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jéhrlich

Jje nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei lhrer Krankenkasse.
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Nordic Walking (zertifiziert)

Trendsportart oder Hausfrauensport? Mit der richtigen Technik ist Nordic Walking nicht nur ein
effektives Herzkreislauftraining, sondern auch gutes Training fur die Rumpfmuskulatur. Die
Bewegung an der frischen Luft und in der Natur tut dann ihr Gbriges fur ein besseres Wohlbe-
finden.

Zeit/Ort
ng r(;gezr(s)t;lg ?8)1()6 30 —17.30 Unr KlinikumStadtSoest, Arztehaus,
04.09.2025 (8x) Gruppenraum 1 (EG)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 96€

Anmeldungen muissen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AuBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jahrlich
je nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei lhrer Krankenkasse.

o=
R/
)
o=
()
>
(1
| -
a.




Yoga

Yoga vereint alles,was gut tut. Yoga ist Kraft, Beweglichkeits- und Gleichgewichtstraining. Es
entspannt und fuhrt Dich zu Deinem Korper zurtick. Ein absolutes Ganzkorper- und Seelen-

training.

Zeit/Ort

Donnerstags, 19.30 - 20.30 Uhr |

30.01.2025 (10x)
08.05.2025 (8x)
04.09.2025 (8x)
20.11.2025 (8x)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 96€/120€

KlinikumStadtSoest, Arztehaus,
Gruppenraum 1 (EG)

Anmeldungen muissen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AuBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jahrlich
je nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei lhrer Krankenkasse.
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Autogenes Training (zertifiziert)

Wer sehnt sich nicht nach dem Gefuhl der Ausgeglichenheit in unserem hektischen Alltag? —
Der tagliche Stress bedroht unser inneres Gleichgewicht. Ein Ziel dieses Kurses ist, kurzfristig
die Erregung in Stresssituation zu reduzieren und langfristig die Stresstoleranz zu erhdhen.

Zeit/Ort

Montags, 17.00 - 18.00 Uhr
06.01.2025 (12x)
31.03.2025 (12x)
07.07.2025 (12x)

29.09.2025 (12x) | KiinikumStadtSoest, Arztehaus,

_ Gruppenraum 1 (EG)
Mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr

08.01.2025 (12x)
02.04.2025 (12x)
09.07.2025 (12x)
01.10.2025 (12x)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 144€

Anmeldungen muissen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AuBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jahrlich
je nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse.
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Pilates (zertifiziert)

Das Zentrum des Korpers gilt heute als die Basis der Fitness. Die Muskeln, die der Wirbel-
saule am nachsten liegen, bilden unser inneres Kraftzentrum. Pilates bietet jedem der sein
Kraftzentrum starken will ein reizvolles und wirksames Training, das viel Spald macht. Alle
Pilates Ubungen haben das Ziel, den Bereich zwischen Brustkorb und Becken sowie die sie
umgebene Muskulatur zu starken und zu straffen.

Gestarkte Muskeln an Rucken und Bauch schutzen nicht nur die inneren Organe, sondern
stabilisieren auch die Wirbelsaule. Wenn Du einen korperlich anstrengenden Beruf ausubst
oder im Alltagsleben einseitigen Belastungen ausgesetzt bist, sorgt ein angenehmes Trai-
ningsprogramm fur den wohltuenden Ausgleich, hilft Verspannungen abzubauen und sorgt fur
eine mentale Entspannung.

Dienstags, 18:00 - 19:00 Uhr
28.01.2025 (10x)
29.04.2025 (10x)
02.09.2025 (8x)

18.11.2025 (8x) KlinikumStadtSoest, Arztehaus,

Freitags, 13.00 - 14.00 Uhr Gruppenraum 1 (EG)

31.01.2025 (10x)
02.05.2025 (10x)
05.09.2025 (8x)
21.11.2025 (8x)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 96€/120€

Anmeldungen mussen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AuBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jahrlich
je nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei lhrer Krankenkasse.
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Zumba

Mit Zumba® erlebst Du ein Workout der besonderen Art. Das Tanz- und Fitnesstraining ver-
brennt reichlich Kalorien und formt Deinen Kérper. Lateinamerikanische Rhythmen und
Schrittfolgen aus Salsa, Samba und beispielsweise Merenque bringen Dich zum Schwitzen.
Nach einem anstrengenden Zumba® -Workout, fuhlst Du Dich wohl, weil Du jede Menge
Spal} hattest.

Montag, 19:30 - 20:30 Uhr

27.01.2025 (10x) KlinikumStadtSoest, Arztehaus,
28.04.2025 (10x) Gruppenraum 1 (EG)
01.09.2025 (8x)

17.11.2025 (8x)

Kursgebiihr und Anmeldung
Die Kursgebuhr betragt 72€/90€

Anmeldungen mussen schriftlich erfolgen. Anmeldeformulare online auf soestvital.de oder im
Soest Vital (Arztehaus EG und 3. OG)

Alle Soest Vital Préventionskurse werden von qualifizierten Therapeuten durchgefiihrt.
AulBerdem sind viele der Kurse von den Krankenkassen anerkannt und werden zweimal jéhrlich
je nach Krankenkasse mit 80 - 100% bezuschusst.

Bitte informieren Sie sich vor Kursbeginn bei lhrer Krankenkasse.
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Eltern-Kind-Turnen | & Il
in Kooperation mit dem Forum Familie

Gerade im Sauglings- und Kleinkindalter spielt die vielfaltige Bewegungsforderung der Kinder
eine grof3e Rolle. Wahrend sich das Gehirn entwickelt, sollten verschiedenste Bewegungsfor-
men angeboten werden, um einen guten Grundstein fur die weitere Entwicklung zu legen.
Kurs | richtet sich dabei an Kinder etwa zwischen dem 10. und 18. Lebensmonat, die noch in
der Krabbelphase sind oder erste Schritte machen.

Kurs Il richtet sich hingegen an Kinder etwa zwischen dem 12. und 24. Lebensmonat, die
bereits sicher laufen konnen.

Preis: 96€

Kurs |

Dienstags, 9.45 - 10.45 Uhr
28.01.2025 (8x)
29.04.2025 (8x)
02.09.2025 (8x)
18.11.2025 (8x)

Kurs I

Dienstags, 11.00 - 12.00 Uhr
28.01.2025 (8x)
29.04.2025 (8x)
02.09.2025 (8x)
18.11.2025 (8x)
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Workshop Beckenboden
in Kooperation mit dem Forum Familie

Der Beckenboden ist gerade bei Frauen eine sehr belastete Muskulatur. Durch Schwanger-
schaften und Geburten wird er haufig so sehr beansprucht, dass er seiner Hauptfunktion, der
Kontinenzsicherung, nicht mehr richtig nachkommen kann. Doch auch schweres Heben und
andere Alltagsanforderungen kdnnen ihn negativ beeinflussen.

In diesem Workshop lernen Sie, lhren Beckenboden bewusst wahrzunehmen und anzusteu-
ern. Kraftigende und entspannende Ubungen helfen dabei, ihn wieder aufzuwecken und ihn
zu aktivieren. Denn mit Inkontinenz muss man sich nicht abfinden.

Preis: 25€

Montag, 18.00 - 20.00 Uhr
Termine folgen
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Weiterbildung zum Praxisanleiter

Die Weiterbildung zum Praxisanleiter ist in § 6 Abs. 3 Satz 3 des Pflegeberufegesetzes
(PfIBG) geregelt. Nach der Pflegeberufe-Ausbildungs- und Prifungsverordnung (PfIAPrV)
wird in § 4 Abs. 1 Satz 2 dazu weiter ausgefuhrt.

»<Aufgabe der Praxisanleitung ist es, die Auszubildenden schrittweise an die Wahrnehmung
der beruflichen Aufgaben als Pflegefachfrau oder Pflegefachmann heranzufihren, zum Fih-
ren des Ausbildungsnachweises nach § 3 Abs. 5 anzuhalten und die Verbindung mit der
Pflegeschule zu halten®.

Die Befahigung zum Praxisanleiter ist durch eine berufspadagogische Zusatzqualifikation im
Umfang von mindestens 300 Stunden und kontinuierliche, insbesondere berufspadagogische
Fortbildung im Umfang von mindestens 24 Stunden jahrlich gegenuber der zustandigen Be-
hérde nachzuweisen.

Zugangsvoraussetzungen
- eine abgeschlossene Ausbildung in Gesundheits-und Heilberufen

- ein Jahr Berufserfahrung

Inhalte und Termine
siehe nachste Seite, jeweils 08.00 — 15.15 Uhr

Kursgebiihr

Die Kosten der Weiterbildungsmal3nahme betragen: 1600,00 Euro
25% Nachlass fur Kooperationspartner: 1200,00 Euro
Referenten

Mitarbeiter der Albrecht-Schneider-Akademie flr Pflegeberufe

Bitte das Anmeldeformular auf Seite 98 nutzen
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Berufspadagogische Weiterbildung zur Stunden Termine
Praxisanleitung in der Pflege

Modul 1: Rolle und Aufgaben von 24 Stunden 10.11.-12.11.2025
Praxisanleitung.

Modul 2: Didaktik und Padagogik in der 24 Stunden 08.12.-10.12.2025
Praxisanleitung.

Modul 3: Modelle, Theorien und Konzepte der 32 Stunden 19.01.-22.01.2026
(Pflege)Didaktik.

Modul 4: Methodenkompetenz in der 40 Stunden 09.02.-13.02.2026
Praxisanleitung.

Modul 5: Herausforderung von 40 Stunden 23.02.-27.02.2026
Anleitungssituationen.

Modul 6: Pflegeausbildungs- und 40 Stunden 02.03.-06.03.2026
Prifungsverordnung.

Modul 7: Erstellen eines Anleitungskonzepts fur | 40 Stunden 20.04.-24.04.2026
die praktische Ausbildung.

Modul 8: Prasentieren und Moderieren von 24 Stunden 04.05.-06.05.2026
Inhalten

Modul 9: Moderieren von 24 Stunden 18.05.-20-05.2026
(Auszubildenden)Gruppen

Modul 10: Kolloquium 16 Stunden 15.06.-16.06.2026

Gesamt:

304 Stunden
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Konfliktmanagement in der Praxisanleitung

Wer kennt das nicht? Man soll mit einem Auszubildenden ein schwieriges Gesprach fuhren.
Sofort schiel3en einem Gedanken durch den Kopf, wie z. B.: ,Wie sag ich es blol}, ohne dass
die Situation eskaliert?“ Denn das Problem ist: ,Einmal entstanden, fliegt das Wort unwiderruf-
lich dahin.“ Das mahnte schon Horaz an. Besonders nutzlich ist es deshalb sich auf wichtige
Gesprache inhaltlich vorzubereiten und mental einzustellen.
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Dein Nutzen

In der Fortbildung erfahrst Du:

- Grundlagen der Kommunikation

- Was ist ein Konflikt?

- Welche Arten von Konflikten gibt es?
- Welche Chancen liegen in Konflikten?
- Welche Konfliktmerkmale gibt es?

Die Fortbildung bietet Dir sowohl theoretisches Hintergrundwissen als auch die Mdglichkeit,
Konfliktgesprache konstruktiv zu Gben.

Zeit/Ort

23.05.2025 08.00 —15.15 Uhr/ Haus im Park, ASA
11.07.2025 08.00 — 15.15 Uhr / Haus im Park, ASA

Referenten
Mitarbeiter der Albrecht-Schneider-Akademie fur Pflegeberufe

Kursgebiihr

140 € fur externe Teilnehmer
120 € fur Kooperationspartner

Hinweis
Pflichtfortbildung fur Praxisanleiter

Anmeldung unter info@asa-soest.de




Stressmanagement in der Praxisanleitung

Als Praxisanleiter steht man einer Vielzahl von Aufgaben und Herausforderungen gegenuber.
Dies fuhrt oft zu stressigen Situationen, die im Arbeitsalltag der Stationen/WWohnbereichen
nicht immer angemessen reflektiert werden konnen und sich auf Dauer auf die Gesundheit

auswirken konnen.

Dein Nutzen
In der Fortbildung erfahrst Du:

was unter Stress verstanden wird
was Stressfaktoren und Stresssymptome sind
wie Stressbewaltigung aussehen kann

kollegiale Beratung als mdgliche Instrument der Vorbeugung gegen Stress

Zeit/Ort

04.04.2025 08.00 — 15.15 Uhr / Haus im Park, ASA
31.10.2025 08.00 — 15.15 Uhr / Haus im Park, ASA

Referenten

Mitarbeiter der Albrecht-Schneider-Akademie fur Pflegeberufe

Kursgebuhr

140 € fur externe Teilnehmer
120 € fur Kooperationspartner

Hinweis

Pflichtfortbildung fur Praxisanleiter
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen

Anmeldung unter info@asa-soest.de
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Selbstmanagement in der Praxisanleitung

Im Rahmen der Praxisanleitungen sind viele Herausforderungen zu meistern in denen oft
Spannungsfelder entstehen. Unterschiedliche Berufsgruppen haben an Praxisanleitende
Erwartungen, die erflullt werden wollen. Aber auch Organisationsstrukturen im Arbeitsumfeld

fordern oft eine hohe Flexibilitdt von den Praxisanleitenden ab.

Dein Nutzen

In der Fortbildung erfahrst Du:

- Dich selbst zu organisieren

- eine Arbeitsstruktur mit Auszubildenden zu erstellen

- wie man mit seiner Zeit umgeht

Zeit/Ort

21.03.2025 08.00 — 15.15 Uhr / Haus im Park, ASA
05.12.2025 08.00 — 15.15 Uhr / Haus im Park, ASA

Referenten
Mitarbeiter der Albrecht-Schneider-Akademie fur Pflegeberufe

Kursgebiihr

140 € fur externe Teilnehmer
120 € fur Kooperationspartner

Hinweis
Pflichtfortbildung fur Praxisanleiter

Anmeldung unter info@asa-soest.de
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Einfuhrungstag neuer Mitarbeiter

Alle neuen Mitarbeiter erhalten einen Einblick in die Struktur und betriebliche Organisation
des Klinikums und damit eine handlungsbezogene Orientierung als Basis fur die individuelle
Einarbeitung.

Dein Nutzen
- Du erhaltst erste Einblicke in die Struktur des Klinikums

- Du lernst wichtige Ansprechpartner kennen

Inhalt

- Vorstellung des Klinikums

- Kurze Vorstellung verschiedener administrativer Abteilungen
- Krankenhausfiihrung

Zielgruppe
alle neuen Mitarbeiter im KlinikumStadtSoest

Zeit/Ort

Jeden 1. Arbeitstag im Monat
9.00 — 14.00 Uhr
Treffpunkt am Empfang
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Einfuhrungstag neuer Mitarbeiter arztlicher Dienst

Alle neuen Mitarbeiter des arztlichen Dienstes erhalten weitere Schulungen speziell auf den
arztlichen Dienst abgestimmt.

Dein Nutzen

- Du erhaltst die Pflichtschulung Transfusionsmedizin
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- Du lernst wichtige Ansprechpartner kennen

Inhalt

Transfusionsmedizin

Akute und chronische Schmerzen

Strahlenschutz

Antibiotikaregime

Zielgruppe
alle neuen Mitarbeiter des arztlichen Dienstes

Zeit/Ort
Wird gesondert bekannt gegeben




Jahrliche Pflichtfortbildung fir Diabetesversierte Pflegekrafte

Als ,Klinik fur Diabetespatienten geeignet® (DDG) ist es eine Voraussetzung, dass mindes-
tens zwei Vollzeit-Stellen pro Station diabetologisch geschult sind und einmal jahrlich an einer
internen Fortbildung mit einem Stundenumfang von mindestens vier Stunden teilnehmen.

Dein Nutzen

Hinweise, wie Patienten mit Diabetes mellitus bei der Durchfuihrung ihrer Behandlung auf

Station professionell unterstitzt werden kdnnen

Erhéhung der eigenen Fachkompetenz im Hinblick auf die Versorgung von Patienten mit

Diabetes mellitus

Inhalt

Sensibilisierung fur die besonderen pflegerischen Anforderungen von Patienten mit

Diabetes mellitus im Krankenhaus

Kommunikationswege und Bedarf des diabetologischen Konsildienstes

Ubernehmen von Multiplikatorfunktionen fir alle pflegerischen Mitarbeiter der jeweiligen

Abteilung

Nutzung von spezifischen Dokumentationsinstrumenten

Zielgruppe

Diabetesversierte Pflegekrafte

Referenten

llona Brand, Jutta Auster, Dr. Ulrike Heinrichsmeier,

Zeit/Ort
07.10.2025 | 08.30 —12.30 Uhr

28.10.2025

Raum 114 (3. OG), Haus im Park

Hinweis

Pflichtfortbildung fur alle Diabetesversierte Pflegekrafte
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BZ- und Ketonmessung

Als ,Klinik fur Diabetespatienten geeignet® (DDG) ist es eine Voraussetzung, dass das Stati-
onspflegepersonal mindestens einmal im Jahr an der Fortbildung BZ-und Ketonmessung und
Erkennen von Hypoglycamien teilnimmt

Dein Nutzen
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- Hinweise, wie Patienten mit Diabetes mellitus bei der Durchfluihrung ihrer Behandlung auf
Station professionell unterstitzt werden kdnnen

- Erh6éhung der eigenen Fachkompetenz im Hinblick auf die Versorgung von Patienten mit
Diabetes mellitus

Inhalt

- BZ- Messung ->Beschreibung, Funktion, Fehlerquellen und Handhabung des BZ
Messgerates

- Hypoglycamie - Ursachen, Anzeichen flr eine Unterzuckerung, Behandlung einer
Hypoglycamie

- Ketonmessung—> Symptome, Erkennen von Notfallsituation Hyperglycamische
Entgleisung, Durchfihrung der Ketonmessung

- Als Zusatzthema Insulinplane interpretieren

Zielgruppe
Pflegerischer Dienst

Onlineschulung
Schulungsportal

Hinweis

Pflichtfortbildung fur alle pflegerischen Mitarbeiter des Stationsdienstes




Reanimation Basis und erweiterte Schulung

Die Uberlebensrate von Patienten mit innerklinischem Herz-Kreislaufstillstand liegt bei unter
20 Prozent. Dies gilt es weiter zu verbessern.

Frihes Erkennen einer Verschlechterung des Herz-Kreislauf-Zustands und Vorbeugung
bilden das erste Glied der Uberlebenskette. Effektive BasismalRnahmen (Thoraxkompressio-
nen & Beatmungen) und friihzeitige Defibrillation bilden das zweite und dritte Glied der Uber-
lebenskette. Erweiterte Malinahmen und die Postreanimationsbehandung bilden das vierte
Glied.

Die Fahigkeit des Krankenhauspersonals im Falle eines Herz-Kreislaufstillstandes schnell und
leitliniengerecht handeln zu kdnnen, ist fur Patienten Uberlebenswichtig. Grundvoraussetzung
dafur sind regelmafige Schulungen zur innerklinischen Reanimation.

Dein Nutzen

- Du erwirbst theoretische Kenntnisse in frihzeitigem Erkennen und Behandeln einer
Verschlechterung des Herz-Kreislauf-Zustandes eines Patienten

- Du erwirbst theoretische Kenntnisse in BasismalRinahmen und/oder erweiterten
Malnahmen der innerklinischen Reanimation

- Du erwirbst praktische Fahigkeiten im Rahmen von Szenario-Training in BasismalRnahmen
und/oder erweiterten Malhahmen der innerklinischen Reanimation

- Du erlernst die Alarmierung unseres hausinternen Notfallteams

Inhalt

Basismalinahmen / AED:
- Erkennen des Herz-Kreislaufstillstands

- Alarmierung des Notfallteams
- Effektive Durchfihrung der Basismalinahmen (Thoraxkompressionen und Beatmungen)
- Anwendung des AED (Automatischen Externen Defibrillators)

- Einweisung in die auf den Stationen positionierten Notfallwagen

Erweiterte Malinahmen (zusatzlich zu den Basismallnahmen):
- Erlernen der Nutzung des manuellen Defibrillators

- Elektrische und medikamentése Therapie von malignen Rhythmusstérungen
- Atemwegssicherung
- Leitliniengerechtes, algorithmenbasiertes Teamtraining in Form von Szenario-Training

- Interdisziplindres Team-Training mit Anasthesisten, Internisten, Anasthesie-Pflegekraften,
Intensiv-Pflegekraften, LHKM-Personal, ZNA-Personal
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>>> Fortsetzung

Zielgruppe
Mitarbeiter des arztlichen und pflegerischen Dienstes entsprechend den Abteilungen

Referenten

Notfallteam

Zeit/Ort
Basisschulungen:

04.02.202

5 jeweils von 08.00 — 16.00 Uhr
08.05.202 ASA, Skills Lab, UG

5

04.09.202

BHinweis

&%rﬂi@%@is Reanimationsschulung ist keine Anmeldung erforderlich.

Pflichtfortbildung, den theoretischen Teil bitte vorher im Schulungsportal absolvieren (Nur bei
Basisschulung)

Erweiterte Schulungen Intensiv, Anasthesie, HKL, ZNA und Station 25:

14.01.2025 |
18.02.2025
11.03.2025

08.04.2025
13.05.2025 jeweils von 13.30 — 16.00 Uhr

17.06.2025 — und 16.00 — 18.30 Uhr
08.07.2025 ASA, Skills Lab, UG

09.09.2025
14.10.2025
18.11.2025
09.12.2025

Hinweis

Zu den erweiterten Reanimationsschulungen ist eine Anmeldung Uber KIiKS erforderlich.

(oT)]
o=
-
|
Q
=
&
(7]
(7]
)
H ()
=
(4
-
(@4




Schockraumtraining

Schockraumtraining: ,Optimal gerustet fur Notfalle®

Dein Nutzen

Der Schockraum in unserer zentralen Notaufnahme ist eine entscheidende Schnittstelle. Dort
Ubernimmt ein Team aus Spezialisten die Erstversorgung von lebensbedrohlich verletzten
Patienten.

Weil jede Minute zahlt, sind definierte Strukturen und klare Ablaufe wichtig.

Unsere Mitarbeiter missen bei der zeitkritischen Versorgung von schwer verletzten oder er-
krankten Menschen eine gute Teamleistung abgeben.

Das geht nur, wenn man Ablauf- und Kommunikationsstrukturen festlegt und diese immer wie-
der ubt.

Training ist der Schlissel zum gemeinsamen Erfolg — und das bedeutet in unserem Fall die
bestmdgliche Therapie flr unsere Patienten.

Inhalt

Training der Ablaufe im Schockraum, Uben von verschiedenen Notfall-Szenarien
Verbesserung von Kommunikation und Entscheidungsfindung.

Zeit/Ort
Termine werden gesondert bekannt gegeben

Zielgruppe
Alle interessierten Mitarbeiter

Referenten:

Dr. Kathrin Hasemann
Dr. Ulrich Altrup
Maxim Alexeev
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,,Gute Demenz — Bose Demenz*

Das Phanomen desherausfordernden Verhaltens stellt fur alle am Pflegeprozess Beteiligten
eine Krisensituation dar. Herausfordernde Menschen teilen etwas mit. Und wir bewerten,
kategorisieren beobachtetes Verhalten oft in ,gut” oder ,bose®. Aber auch absurd anmutende
Verhaltensweisen wie z.B. zielloses Umherwandern, Aggressivitat oder Schreien enthalten
eine Botschaft, die an die soziale Umgebung gerichtet ist.

Gerade diese als aggressiv bewerteten Verhaltensmuster bringen Pflegende und Betreuende
an die personliche und fachliche Grenze mit dem Resultat, dass sich die Qualitat der Pflege-
beziehung verschlechtert. Oft wirkt sich der personlich erlebte Stress in einer Kettenreaktion
auf den Umgang mit den Betroffenen aus, die ihrerseits mit vermehrten Symptomen reagie-
ren: Der Teufelskreis der Chronifizierung beginnt.

Dein Nutzen

Durch komplexe Erklarungszusammenhange zur Genese des Phanomens werden Konse-

quenzen flr die Pflegepraxis und individuelle fallorientierte Umgangsempfehlungen erarbeitet.

Inhalt
- Selbstreflexion mit dem Modell ,Inneres Team*

- Herausfordernden Verhaltensweisen: Klassifikation des NCBT Newcastle Challenging
Behaviour Teams und Cohn-Mansfield Skala

- Fallarbeit in Kleingruppen mit Verstehenshypothesen und Interventionsstrategien
- Realistische Zielsetzungen

Zeit/Ort
05.06.2025 08.00 — 16.00 Uhr / Haus im Park, Raum 114 (3. OG)

Zielgruppe
Alle interessierten Mitarbeiter

Referentin
Claudia Drastik-Schéafer

(oT)]
o=
-
|
Q
=
&
(7]
(7]
)
H ()
(4
-
(@4




Fachubergreifende Fortbildungen ATZ

Datum Thema Referent

20.02.2025 Delir Dr. Fischbein

17.04.2025 Gehfahigkeit und Mobilisation als Fr. Vollmer
Qualitatsindikator

26.06.2025 Hygiene Dr. Keweloh

21.08.2025 Osteoporose Dr. Keweloh

16.10.2025 Polypharmazie/Multimedikation Fr. Elixmann

11.12.2025 Periprothetische Fraktur Dr. Lésing /

Arzt der Abteilung
Ort: Haupthaus, Raum 133
Uhrzeit: 13:30 - 14:00 Uhr

Teilnehmer: alle Berufsgruppen ATZ
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Blutentnahme

Die Blutentnahme gehort in das Tatigkeitsfeld der Medizin, kann aber an Pflegefachkrafte
delegiert werden. In dieser Schulung lernen die Teilnehmenden die richtige Technik der Ve-
nenpunktion zur Blutentnahme. Des Weiteren werden hygienische, rechtliche Aspekte und

maogliche Komplikationen besprochen.

Dein Nutzen

Auffrischung und Erweiterung des Wissens

Inhalt

Delegation

Technik der Venenpunktion
Hygienische und rechtliche Aspekte
Komplikation

Zeit/Ort
10.02.2025 13:00 bis 16:00 Uhr / Haus im Park, ASA

Zielgruppe

Mitarbeiter der Pflege/Interessierte

Referenten

Mitarbeiter der Albrecht-Schneider-Akademie fur Pflegeberufe.
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Venose Zugange

Venose Zugange werden im Rahmen der optimalen Patientenversorgung fur die Medikamen-
tengabe immer wichtiger. In dieser Schulung lernen die Teilnehmenden, wo sich mdgliche
Punktionsorte befinden, wie hoch die Verweildauer ist und wie ein vendser Zugang versorgt
wird. Des Weiteren werden hygienische, rechtliche Aspekte du mogliche Komplikationen bei

vendsen Zugangen besprochen.

Dein Nutzen

Auffrischung und Erweiterung des Wissens

Inhalt

Ziel von Vendsen Zugangen
Punktionsorte

Verweildauer

Versorgung

Hygienische und rechtliche Aspekte
Komplikationen

Zeit/Ort
08.09.2025 13.00 —14.30 Uhr/ Haus im Park, ASA

Zielgruppe

Mitarbeiter der Pflege/Interessierte

Referenten

Mitarbeiter der Albrecht-Schneider-Akademie fur Pflegeberufe.
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Krankenhausfinanzierung fur den pflegerischen und arztlichen Dienst

Pflegebudget - Fallpauschale - Zusatzentgelt?!?

Das Krankenhaus behandelt einen Patienten und stellt die Leistung dessen Krankenkasse

in Rechnung; ganz so einfach ist es nicht. Behandlungen von stationare Patienten werden
anders vergutet, als die Behandlung von ambulanten Patienten. Manches erbringen Kranken-
hauser sogar als Kulanzleistung. Zusatzlich will der Gesetzgeber die Krankenhausfinanzie-
rung reformieren.

Dein Nutzen

Mit nur ein paar grundlegenden Informationen zur Krankenhausfinanzierung lasst sich nicht
nur die Gesamtstruktur eines Krankenhauses besser verstehen, sondern im taglichen Arbeits-
alltag als lastig wahrgenommene Tatigkeiten bekommen plétzlich einen Sinn.

Inhalt

- Wie funktioniert Krankenhausplanung; darf ein Krankenhaus alles behandeln?

- Was bedeutet duale Krankenhausfinanzierung?

- Entgeltverhandlungen mit den Krankenkassen — Verhandlungen auf Augenhdhe?
- Pflegebudget - seit 2020 wird Pflege anders vergutet.

- Fallpauschale, Zusatzentgelt und Verweildauer — was ist ausschlaggebend fur die
Rechnung?

- Welche ambulanten Leistungen darf ein Krankenhaus erbringen und abrechnen?
- Finanzierung von Geraten und Umbauten — die zweite Seite der Medaille.

Zielgruppe
Mitarbeiter aus dem pflegerischen und arztlichen Dienst

Zeit/Ort
09.04.2025 14.00 — 16.00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referent
Sabine Boschert

Hinweis

Pflichtfortbildung fur je einen Mitarbeiter aus dem pflegerischen und arztlichen Dienst
je Abteilung
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Freiheitsentziehende MaBRnahmen

Im Bereich der FEM (Freiheitsentziehenden MalRnahmen) wird im Jahr 2025 auf die Festle-
gung fester Schulungstermine verzichtet.

Es ist vorgesehen, ein Schulungsvideo zu erstellen, dessen Veroffentlichung im ersten Quar-
tal 2025 geplant ist. Dieses Video wird allen Mitarbeitern zur Selbstschulung zur Verfugung
gestellt, sodass es von jedem Mitarbeiter bei Bedarf angesehen werden kann.
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Des Weiteren besteht das Angebot, auf den Stationen einen individuellen Termin zu verein-
baren, an dem alle Themen rund um freiheitsentziehende MalRnahmen, wie beispielsweise
rechtliche Grundlagen, Nutzung des Fixiermaterials sowie Aufbereitung und Lagerung dieser,
besprochen werden kdnnen.

Sofern Interesse besteht, kann auf Anfrage auch das Fixieren praktisch getbt werden.

Dein Nutzen

- Selbstbestimmtes Lernen: Durch das Schulungsvideo kénnen die Mitarbeiter jederzeit
und in ihrem eigenen Tempo die relevanten Inhalte zu freiheitsentziehenden Mallnahmen
(FEM) lernen.

- Vertiefung und individuelle Beratung: Der zusatzliche Service, auf den Stationen
individuelle Termine zu vereinbaren, bietet den Vorteil, dass spezifische Fragen zu
rechtlichen Grundlagen, Materialien oder der Anwendung von FEM im praktischen Kontext
besprochen werden konnen. Das ermoglicht eine direkte Klarung von Unsicherheiten und
starkt die Anwendungskompetenz.

- Praktische Ubungen: Die Méglichkeit, das Fixieren praktisch zu tiben, bietet
den Mitarbeitern wertvolle praktische Erfahrung und Sicherheit im Umgang mit
freiheitsentziehenden Malinahmen. Dies tragt zur Qualitatssicherung bei und reduziert
Fehler in der Praxis.

Insgesamt sorgt diese Fortbildung fur eine praxisorientierte und flexible Wissensvermittlung,
die den Mitarbeitern ermoglicht, sich kontinuierlich und bedarfsorientiert weiterzubilden.

Inhalt

- Rechtliche Grundlagen zu FEM: Erklarung der rechtlichen Rahmenbedingungen und
Vorschriften.

- Nutzung des Fixiermaterials: Informationen Uber die korrekte Handhabung und Auswahl
von Materialien.

- Aufbereitung und Lagerung: Anleitung zur richtigen Pflege und Lagerung von
Fixiermaterialien.

Zielgruppe
Stationares Pflegepersonal sowie Pflegepersonal in der Zentralen Notaufnahme

Hinweis
Termine konnen mit Calvin Koteras tUber E-Mail oder KliKS vereinbart werden




Zytostatika

Sicherer Umgang mit Zytostatika — eine Schulung fur Stationsmitarbeiter

Da die Handhabung von Zytostatika einen besonders sensiblen Bereich in der Arzneimittel-
therapie darstellt und laut gesetzlicher Vorschrift alle Mitarbeiter, die mit Zytostatika arbeiten,
einmal jahrlich unterwiesen werden mussen, wollen wir die Schulung nutzen um alle offenen
Fragen rund um das Thema Zytostatika zu beantworten und einen Austausch zwischen Sta-
tionsmitarbeitern und Apotheke zu ermdglichen. Die Schulung soll den Mitarbeitern helfen,
sich im Umgang mit Zytostatika sicher zu fuhlen und auch in Notsituationen wie Paravasaten
oder einer Verschuttung von Zytostatika-Losung richtig handeln zu kdnnen. Wir besprechen
aullerdem die Risiken im Umgang mit Zytostatika, Kontaminationsgefahren und die richtige
Entsorgung.

Dein Nutzen
- Sicher fuhlen im Umgang mit Zytostatika
- In Notsituationen richtig handeln kdnnen

Inhalt
- Zytostatika kennenlernen

- Expertentraining von angewandter Zytostatikasicherheit

Zielgruppe

Pflegerischer Dienst St. 37/39 und St. 35 und alle interessierten Mitarbeiter*innen

Onlineschulung

Schulungsportal

Hinweis

Pflichtfortbildungen flr alle pflegerischen Mitarbeiter der Station 37/39 und Station 35
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Umgang mit dem Stoma

Die Versorgung des lleo- oder Colonstomas sowie des Urostomas in seinen verschiedenen
Madglichkeiten stehen im Vordergrund dieser Fortbildung.

Dein Nutzen

Erlernen von Basiswissen und Praxis im Umgang mit dem Stoma

Inhalt

Anatomie und Physiologie am Stoma/iber welche Arten von Stoma sprechen wir
Stomaversorgung — Wechsel eines Stomasystems am Modell

Materialschulung — Welche Materialien sind hier im Hause und welchen Sinn und Zweck
haben diese

KIiIKS — Hinweis auf die Stomaseite im KIiKS und Fragen zum Thema /
Verbesserungsvorschlage

Feedback

Zielgruppe

Pflegerischer Dienst

Zeit/Ort

Termine werden gesondert bekannt gegeben

Kursgebiihr

30€ fur externe Teilnehmer

Referenten

Stomateam
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Die chronische Wunde — erkennen und handeln

Die Behandlung und Pflege von Patienten mit chronischen Wunden hat mittlerweile, auch
durch den demographischen Wandel bedingt, einen gro3en Anteil in der Patientenversorgung
im Krankenhaus und auch im hauslichen Bereich eingenommen.

Dein Nutzen

- Definition einer chronischen Wunde

- Du lernst die haufigsten chronischen Wundarten, ihre Ursachen und Symptome kennen
- Du lernst MaRnahmen zur Prophylaxe kennen und lernst diese anzuwenden

- Dir wird die Bedeutung und Aufgaben des Wundmanagements nahergebracht

- Du lernst Stadien angepasste BehandlungsmalRnahmen von Wunden kennen

Inhalt

- Definition der am Haufigsten vorkommenden chronischen Wunden
- Prophylaxen

- Aufgaben des Wundmanagements

Zielgruppe
Pflegerischer Dienst

Zeit/Ort
08.04.2025 14.00 — 15.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Referentin
Catharina Marte-Prinz

Kursgebiihr
30€ fur externe Teilnehmer
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Sicherer Umgang mit der V.A.C.-Therapie, Gerateschulung

Die Unterdruckwundtherapie ist mittlerweile fester Bestandteil der Therapien im chirurgischen
Alltag. Sie verkurzt Behandlungszeiten und reduziert die Anzahl der Verbandwechsel bei
gleichzeitiger Optimierung der Wundheilung.

Dein Nutzen
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Du bist in der Lage, eine laufende Unterdruckwundtherapie auf der Station zu beurteilen und
das Geréat zu bedienen.

Inhalt

- Was ist ,Unterdruckwundtherapie“?

- Umgang mit den Geraten auf der Station

- Umgang mit Alarmen und Fehlermeldungen

Zielgruppe
Pflegerischer Dienst und Funktionsdienst

Zeit/Ort

29.04.2025 14.00 — 15.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
09.10.2025 14.00 — 15.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Kursgebuhr
30¢€ fir externe Teilnehmer

Referentin

Catharina Marte-Prinz




Online Strahlenschutzkurse fiir arztliches und medizinisches Personal

e-Learning und Web Seminare zur Erlangung bzw. Erhaltung der Fachkunde im Strahlen-
schutz.

Dein Nutzen

- Alle erforderlichen Strahlenschutzkurse auf einen Blick
- Freie und Flexible Zeiteinteilung

- Spannendes Lernen und gutes Verstandnis

Inhalt

Strahlenschutzkurse fur arztliche Mitarbeiter

Strahlenschutzkurse flir OP- und Funktionspersonal
Strahlenschutzkurse fur MFA
Strahlenschutzkurse fur MTR

Zielgruppe
Mitarbeiter des arztlichen Dienstes, Op's, Endoskopie, Radiologie, LHKM, Anasthesie, ZNA

Onlineschulung

https://ccm-campus.de/

Kursgebiihr

Die Kosten werden durch das Klinikum Stadt Soest GUbernommen. Voraussetzung ist die
vorherige Stellung eines Dienstreiseantrages (DMS)

(oT)]
o=
-
|
Q
=
&
(7]
(7]
)
H ()
(4
-
(@4



https://ccm-campus.de/

Umgang mit dem Portsystem

Der professionelle und korrekte Umgang mit vendsen Portsystemen obliegt im Pflegealltag
geschultem Fachpersonal und Bedarf einer Einweisung in den Umgang mit dem Portsystem.
In der Fortbildung werden theoretische Inhalte und praktische Ubungen angeboten um den
Umgang zu erlernen und einen Befahigungsnachweis zu erhalten.

Dein Nutzen
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Erlernen von Basiswissen und Praxis im Umgang mit dem Portsystem

Inhalt

- EinfUhrung in den Umgang mit dem Portsystem
- Lokalisation

- Indikation und Kontraindikation

- Hygiene

- Handhabung

Zielgruppe
Alle interessierten Mitarbeiter.

Zeit/Ort
08.10.2025 14.00 — 15.30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Kursgebiihr
30€ fur externe Teilnehmer

Referentin:

Katja Levenig

Hinweis

Verpflichtend fir alle Mitarbeiter des pflegerischen Dienstes, die onkologische Patienten
behandeln.




Datenschutz gem. EU DS - GVO

Mitarbeiterschulung und Belehrung

Dein Nutzen
- Du erhaltst aktuelles Fachwissen rund um das Thema Datenschutz
- Du erhéltst einen Uberblick Giber Ihre Rechte und Pflichten
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Inhalt

- Ziel des Datenschutzes

- Betrieblicher Datenschutzbeauftragter

- Umgang mit bezogenen Daten

- Sanktionen

- Ziele Datensicherheit

- Sicherheit der Verarbeitung

- Technische und organisatorische MalRhahmen
- Fallbeispiele

Zielgruppe
alle Mitarbeiter (Pflichtfortbildung)

Onlineschulung
Schulungsportal




Sicherer Umgang mit dem tracheotomierten Patienten

Patienten auf der Normalstation mit liegendem Tracheostoma stellen Pflegende vor beson-
dere Herausforderungen. In dieser Fortbildung wird theoretisches Wissen vermittelt, welches
anhand von praktischen Ubungen vertieft wird.

Dein Nutzen
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Erlernen von Basiswissen und Praxis im Umgang mit dem tracheotomierten Patienten

Inhalt

verschiedene Moglichkeiten der Tracheostomaanlage

- Umgang mit Trachealkanulen allgemein

- Umgang mit Trachealkanulen mit auswechselbarer Innenkanule
- Hygiene

- zusatzliches Equipment

- Endotracheales Absaugen

- Handhabung von Notfallsituationen

Zielgruppe
Pflegerischer Dienst

Zeit/Ort
27.03.2025 09.00 —13.00 Uhr / Haus im Park; Raum 106 (2. OG)

Referentin
Stephanie Hoppe

Kursgebiihr

30€ fur externe Teilnehmer




AGG - Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz

Jeder Mensch ist einzigartig und damit immer irgendwie anders als der andere!

Ziel des Gesetzes ist, Benachteiligung aus Grinden der Rasse oder wegen der ethnischen
Herkunft, des Geschlechtes, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Al-
ters oder der sexuellen ldentitat zu verhindern oder zu beseitigen.

Mit dieser Fortbildung mochten wir Sie fur mogliche Diskriminierung im Betrieb sensibilisieren

und rechtliche Vorgaben vermitteln.

Inhalt

Rechtsgrundlagen Arbeitsrecht
Inhalte des AGG
AGG im Rahmen des Arbeitsverhaltnisses

Rechte und Rechtsfolgen

Zielgruppe

Die Fortbildung richtet sich an alle Mitarbeiter.

OnlineSchulung

Schulungsportal
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Fortlaufende Basis Schulung ,,Babyfreundliches Krankenhaus*

Die Basisschulung mit den Inhalten der ,10 Schritte zum Babyfreundlichen Kranken-
haus® und den B.E.St® Kriterien von WHO und UNICEF sichert die Betreuungsqualitat von
Schwangeren, Muttern und Neugeborenen im Eltern-Kind-Zentrum

Dein Nutzen

Fortlaufend aktuelles Wissen zur Férderung der Eltern-Kind-Bindung und des Stillens sowie
der Therapiemdglichkeiten bei Stillproblemen.

Inhalt

Die WHO/UNICEF-Initiative Babyfreundlich

- Internationaler Kodex zur Vermarktung von Muttermilchersatzprodukten“ der WHO
- B.E.St.® Kriterien

- Bonding

- Stillberatung in der Schwangerschaft

- Stillpositionen und korrektes Anlegen

- Aufbewahrung von Muttermilch

- Stillprobleme erkennen und alternative Futterungsmethoden
- Ernahrung der stillenden Frau

- Beratung von Muttern, die auf das Stillen verzichten

- Kommunikation

Zielgruppe

Pflichtfortbildung fur alle Mitarbeiter aus dem Klinikum Stadt Soest die Mutter und Kind in der
Schwangerschaft und nach der Geburt betreuen. Arztliche Mitarbeiter miissen ausschlieRlich
den ersten Schulungstag besuchen. Hebammen und Pflegepersonal missen beide Tage be-
suchen.

Zeit/Ort:

20.und 21.01.2025
14. und 15.04.2025
15. und 16.09.2025
08. und 09.12.2025

1. Tag: Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
2. Tag: Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
jeweils von 08.30 — 15.30 Uhr

Fortbildungsstunden gemaf der Berufsordnung fiur Hebammen NRW sind bei der
Bezirksregierung Arnsberg beantragt.
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Reanimation im Kindesalter Basis und erweiterte Schulung

Ein kindlicher Atem-Kreislauf-Stillstand ist ein seltenes Ereignis. Auf Grund der fehlenden
Routine kommt es haufig zu Defiziten und Unsicherheiten in der Versorgung der Patienten.
Gleichzeitig stellt die Stabilisierung eines lebensbedrohlich erkrankten Kindes immer ein
zeitkritisches Ereignis dar. So schnell wie moglich eingeleitete NotfallmalRnahmen verbessern
das Outcome und die Prognose des Patienten.

Dein Nutzen

Du erwirbst theoretisches Wissen um das kritisch kranke oder verletzte Kind rechtzeitig
zu erkennen und zu behandeln, um den drohenden Atem-Kreislauf-Stillstand mdglichst zu
verhindern.

Du erwirbst theoretische Kenntnisse in BasismalRnahmen und/oder erweiterten
MaRnahmen der innerklinischen Reanimation des Neugeborenen und Kindes

Du erwirbst praktische Fahigkeiten im Rahmen von Szenario Training in Basismallnahmen
und/oder erweiterten Malinahmen der innerklinischen Reanimation des Neugeborenen
und Kindes

Inhalt
BasismaRnahmen:

Erkennen des kritisch kranken Kindes

Alarmierung des padiatrischen Notfallteams

Effektive Durchflhrung der Basismal3dhahmen (Thoraxkompressionen und Beatmungen)
Richtiges Handeln bei Fremdkorperaspiration

Erweiterte MaBnahmen (zusatzlich zu den BasismaBnahmen):

Zugangswege im Neugeborenen- und Kindesalter
Elektrische und medikamentdse Therapie von malignen Rhythmusstérungen
Atemwegssicherung

Szenario-Training
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>>> Fortsetzung

Zeit/Ort
Basisschulungen

06.01.25 10:00-12:30 Uhr / Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
03.03.25 10:00-12:30 Uhr / Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
06.05.25 10:00-12:30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
09.09.25 10:00-12:30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
11.11.25 10:00-12:30 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)

Basisschulung + Erweiterte Schulung

19.02.2025 09:30-15:00 Uhr / Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
23.04.2025 09:30-15:00 Uhr / Haus im Park, Raum 214 (5. OG)
10.06.2025 09:30-15:00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
07.10.2025 09:30-15:00 Uhr / Haus im Park, Raum 106 (2. OG)
17.12.2025 09:30-15:00 Uhr / Haus im Park, Raum 214 (5. OG)

Referentin
Sarah llbertz

Zielgruppe
Mitarbeiter des arztlichen und pflegerischen Dienstes der ZNA, St. S1/S2, Anasthesie, St.27
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Das kritisch kranke Kind im Hebammenalltag

Dieses Seminar bietet Hebammen die Moglichkeit, inr Wissen im Bereich der lebensrettenden
Malnahmen im Sauglingsalter aufzufrischen und ihre Fertigkeiten in der Notfallversorgung zu
vertiefen.

Wahrend des Seminars werden verschiedene Szenarien von Notfallsituationen besprochen,
darunter die Reanimation von Neugeborenen und Sauglings, die Bewaltigung von
Komplikationen beim Neugeborenen nach der Geburt und andere kritische Zustande des
Kindes in der Wochenbettzeit.

Inhalt
- Erkennen des kritisch kranken Kindes
- Die relevantesten Kindernotfalle im Neugeborenen- und Sauglingsalter

- Anwendung des ABCDE-Schemas anhand hebammenrelevanter Notfallsituationen im
Kindesalter

- Effektive Durchfuhrung der BasismaRnahmen (Thoraxkompressionen und Beatmungen)
- Alarmierung des Rettungsdienstes
- Szenario-Training

Zeit/Ort

18.03.2025 09:00 — 15:30 Uhr / Haus im Park, Raum 114 (3. OG)
13.05.2025 09:00 — 15:30 Uhr / Haus im Park, Raum 114 (3. OG)

Referentin
Sarah llbertz

Hinweis

Fortbildungsstunden gemaf der Berufsordnung fur Hebammen NRW sind bei der
Bezirksregierung Arnsberg beantragt.
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Qualitatszirkel Hebammen-Team KlinikumStadtSoest

Online Treffen
Zeit: 20:30-22:00 Uhr
Die Zugangsdaten kdnnen bei der QZ-Leitung erfragt werden

13.01.2025
10.03.2025
12.05.2025
14.07.2025
11.08.2025
13.10.2025
10.11.2025

08.12.2025

Prasenz Treffen
Zeit: 14:30-16:00 Uhr

10.02.2025
16.06.2025
11.08.2025
13.10.2025

Die Raumlichkeiten werden zeitnah mitgeteilt.

Dein Nutzen:

Der QZ soll eine Plattform fur kollegialen Wissensaustausch bieten.

Neben der reinen Informations- und Erfahrungsweitergabe stehen der Vergleich und die Be-
wertung verschiedener Informationen und Vorgehensweisen im Vordergrund. Ziel ist es, auf
Grundlage der gemeinsam erarbeiteten Ergebnisse, Sicherheit fur die eigene Arbeitsweise zu
gewinnen.

Es geht um Aktualisierung und Vertiefung von Kenntnissen und Kompetenzen der im Team
zusammenarbeitenden Hebammen. Hier kann die Auseinandersetzung mit hemmenden und
forderlichen Rahmenbedingungen der Geburtsbegleitung gefuhrt werden. Teambuilding und
Freude am gemeinsamen Tun sind inclusive.
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Inhalt
- Aktuelles

- Einarbeitung der neuen S3 Leitlinie zur vaginalen Geburt, sowie deren Einarbeitung in
aktuelle Versorgungsstrukturen.

- Babyfreundliches Krankenhaus: Umsetzung der Vorgaben/ Management/Schulungen

- Neue Erkenntnisse aus der Infektionslehre und Hygiene
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- Neue Erkenntnisse aus Fortbildungen

- Vital bedrohliche Situationen: Notfallmanagement unter Einbeziehung der rdumlichen
Versorgungsstrukturen

- Aktualisierung Krei3saal-Handbuch

- Reflexion und Austausch mit Kolleginnen
- AuBendarstellung

- Digitalisierung und Telematik

- -ua

Zielgruppe

Alle im Krei3saal KlinikumStadtSoest tatigen Hebammen

QZ-Leitung
Gunhild Schmidt, Hebamme BSc, Qualitatszirkel-Moderatorin




Informationen zum Vorgehen bei Kindeswohlgefahrdung

In der Arbeit mit minderjahrigen Patienten wirst Du manchmal mit Anhaltspunkten konfrontiert,
die eine mogliche Gefahrdung fur das geistige, korperliche und / oder seelische Wohl dieser
Kinder / Jugendlichen vermuten lassen. Eine solche Situation stellt im Klinikalltag eine be-
sondere Herausforderung dar. Da die Einschatzung einer Kindeswohlgefahrdung im Einzelfall
sehr schwierig und komplex ist, haben alle Berufsgruppen, die mit Kindern und Jugendlichen
arbeiten, gegenuber dem Jugendamt einen Anspruch auf Fachberatung.

Die Fortbildung vermittelt Informationen, woran eine mogliche Gefahrdung zu erkennen ist
und wie dieser im Sinne des Kinderschutzes zu begegnen ist. Aul3erdem stellen die Referen-
tinnen das Angebot der Anonymen Fachberatung zum Kinderschutz vor, die dabei helfen soll,
zu einer sachgerechten Situationseinschatzung sowie daraus abzuleitender Handlungsschrit-
te zu gelangen.

Dein Nutzen

- Mehr Sensibilitat in der Wahrnehmung gefahrdender Lebenslagen von Kindern und
Jugendlichen

- Grodlkere Handlungssicherheit im Umgang mit diesen herausfordernden Situationen

- Kenntnis von Beratungs- und Unterstlitzungsangeboten

Inhalt

- Gesetzliche Grundlagen zum Kinderschutz

- Begriffsklarung Kindeswohlgefahrdung

- Die anonyme Fachberatung zum Kinderschutz
- Vorgehen bei einer Gefahrdung

- Aufgaben des Jugendamtes

- Malnahmen des Familiengerichtes

Zielgruppe
Alle Mitarbeiter, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, und alle interessierten Mitarbeiter

Zeit/Ort

20.03.2025 14.00 —15.30 Uhr / Haupthaus, RiK's
30.10.2025 14.00 — 15.30 Uhr / Haupthaus, RiK's

Referentinnen

Elisabeth Dannhausen (Dipl. Sozialpadagogin) zustandig flr die Anonyme Fachberatung im
Kinderschutz fur alle kinder- und jugendnahen Berufsgruppen

Saskia Hitzke (Diplomsozialpadagogin), Kreisjugendamt Soest, zustandig fur die anonyme
Fachberatung im Kinderschutz fur alle kinder- und jugendnahen Berufsgruppen
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Fortbildungsreihe OP

Fachuibergreifende und abteilungsinterne Fortbildungstermine OP 2025

Datum
22.01.2025

05.02.2025

05.03.2025

02.04.2025

14.05.2025

11.06.2025

09.07.2025

03.09.2025

01.10.2025

12.11.2025

10.12.2025

Art der Besprechung
Gemeinsame Fortbildung

Interne Fortbildung

Fachlibergreifende
Fortbildung

Gemeinsame Fortbildung

Interne Fortbildung

Fachiibergreifende
Fortbildung

Gemeinsame Fortbildung

Fachubergreifende
Fortbildung

Interne Fortbildung

Fachubergreifende
Fortbildung

Interne Fortbildung

Zeit: 07:45 — 08:30 Uhr
Ort: Gemeinsame Fortbildungen finden im Seminarraum Tagesklinik statt

Themen

Jahresruckblick / Fusion OP

Teamsitzung

Organentnahme und Transplantation

DRGs Hypried

Teamsitzung

Themen werden gesondert
bekannt gegeben

Themen werden gesondert
bekannt gegeben

Themen werden gesondert
bekannt gegeben

Teamsitzung

Themen werden gesondert
bekannt gegeben

Teamsitzung

Referent
GF Hr. Schug
ANA &
OP-Pflege
Razumovich
Koordinator
DSO Herr Galle
Medizin-
controlling
ANA &
OP Pflege

ANA &
OP Pflege

ANA &
OP Pflege
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Arbeitsausschusssitzungen

- 12.02.2025, 14:00 Uhr
- 03.06.2025, 14:00 Uhr
- 09.09.2025, 14:00 Uhr
- 12.11.2025, 14:00 Uhr
Raum 106 (2. OG), Haus im Park

Verantwortlicher: Ulrich Franke

AG Wunde

Termine werden gesondert bekannt gegeben

Verantwortliche: Wundmanagement

AG Schmerz

Termine werden gesondert bekannt gegeben

Verantwortliche: Monika Loch

Treffen QM Beauftragte

Jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 14.00 — 15.30 Uhr
Raum 214 (5. OG), Haus im Park

Verantwortliche: Jutta Auster

Qualitatszirkel Patientensicherheit

Jeden 3. Mittwoch im Monat in der Zeit von 14.00 — 15.00 Uhr
Raum 214 (5. OG), Haus im Park

Verantwortliche: Lena Vollmer
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Hygienezirkel

- 27.01.2025
- 07.04.2025
- 07.07.2025
- 06.10.2025
- 15.12.2025
Raum 214 (5. OG), Haus im Park

Verantwortliche: Hygienemanagement

Treffen der Brandschutzbeauftragten

Termine werden gesondert bekannt gegeben

Verantwortlicher: Michael Reddemann

Diabetesversierte Pflegekrafte

- 07.10.2025
- 28.10.2025
Raum 106 (2. OG), Haus im Park

04
Y
()
b
=
(2]
b=
Q
Ne)
-
<




Unter anderem gibt es noch folgende Arbeitskreise:

(Bei Interesse meldet Euch gerne bei den Verantwortlichen)
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AG BTM

Verantwortliche: Meike Elixmann, Klaus Pater

Treffen der MPG Beauftragten

Verantwortlicher: Hans-Georg Jesse

Freiheitseinziehende MaRnahmen

Verantwortlicher: Calvin Koteras

Digitale Patientenakte

Verantwortliche: Helena Kroll

Notfallwagen

Verantwortliche: Bianca Ferber

Stoma

Verantwortlicher: Bjorn Friedrich

Sturz

Verantwortliche: Jane Camminady




Adrian, Barbara
Aleexev, Maxim
Altrup, Dr. Ulrich

Auster, Jutta
Becker, Sarah
Boschert, Sabine
Brand, llona

Buchner-Stamm, Gabriele

Dannhausen, Elisabeth

Drastik-Schafer, Claudia
Elixmann, Meike
Fahlefeld, Sandra
Fischbein, Dr. Benjamin

Fischer, Dr. Hubert

Flammang, Dr. Antonia
Franke, Ulrich
Friedrich, Bjorn

Hasemann, Dr. Kathrin

Heinrichsmeier, Dr. med. Ulrike

Hitzke, Saskia

Hoppe, Stephanie
Hoppe, Ulrich
libertz, Sarah

Junge, Angela
Kariotis, Stephanos

Entspannungspadagogin, KlinikumStadtSoest
Facharzt fir Anasthesie

Facharzt fur Chirurgie / Unfallchirurgie, klinische Akut- und
Notfallmedizin, Sportmedizin, ATLS Provider

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Qualitaitsmanagement
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Stomatherapeuthin
Kaufmannische Direktorin

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Diabetesberatung DDG

Kriminalhauptkommissarin, Fachkraft und Trainerin fur
Gewaltpravention

Dipl. Sozialpadagogin, Kreisjugendamt Soest
zustandig flr die Anonyme Fachberatung im Kinderschutz
fur alle kinder- und jugendnahen Berufsgruppen

Sonderpadagogin, Personzentrierte Beraterin (GwG)
Apothekerin und Dipl.-Pharmazeutin
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Hygienefachkraft

Facharzt fur Innere Medizin und Gastroenterologie, Geriatrie,
Palliativ- und Ernahrungsmedizin, Master of Health Business
Administration

Facharzt flr Diagnostische Radiologie, Schwerpunkt
Neuroradiologie, Fachkunde Umgang mit radioaktiven Stoffen

Facharztin fur Viszeralchirurgie
Fachkraft flr Arbeitssicherheit
Gesundheits- und Krankenpfleger, Stomatherapeut

Facharztin fur Anasthesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin,
Schmerztherapie und Palliativmedizin, Leitende Notarztin,
Trauma-Managerin

Facharztin fur Innere Medizin und Gastroenterlogie,
Diabetologisch versierte Arztin, Fachgebundene genetische
Beratung, Ernahrungsmedizinerin (DAEM, DGEM)

Dipl. Sozialpadagogin, Kreisjugendamt Soest
zustandig fur die Anonyme Fachberatung im Kinderschutz
fur alle kinder- und jugendnahen Berufsgruppen

Fachkrankenpflegerin Intensivpflege und Anasthesie
IT-Administrator

Fachgesundheits- und Kinderkrankenpflegerin fur
padiatrische Anasthesie- und Intensivpflege, Stillbeauftragte

Facharztin fir Innere Medizin und Gastroenterologie

Gesundheits- und Krankenpfleger, Berufspadagoge (M.A.)



Keweloh, Dr. Thomas

Klassen, Helene
Kliewer, Peter
Koteras, Calvin
Kroll, Helena
Levening, Katja

Loch, Monika
Losing, Dr. Norbert

Marte-Prinz, Catharina

Pennekamp, Dr. Andreas

Poggel, Andrea
Schmidt, Gunhild
Schostock, Kathrin,
Schroder, Viktoria
Sieper, Christoph
Smekens, Koenraad

Vollmer, Lena

Facharzt fir Innere Medizin und Klinische Geriatrie,
Ernadhrungsmedizin, Verkehrsmedizin, ABS-Experte
(Antibiotic Stewardship), Transfusionsbeauftragter Arzt,
Hygienebeauftragter Arzt, Arzt fur Krankenhaushygiene (i.W)

Systemkauffrau
Facharzt fir Anasthesie, Notfallmedizin und Intensivmedizin
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Gesundheits- und Krankenpfleger
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Pflegeentwicklung

Gesundheits- und Krankenpflegerin fur die Pflege in der
Onkologie (DKG)

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Schmerzklinik

Facharzt fir Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopadie,
spezielle Unfallchirurgie

Gesundheits- und Krankenpflegerin, Wundmanagerin

Facharzt fir Mikrobiologie, Virologie und
Infektionsepidemiologie

Mitarbeiterin der Personalabteilung

Hebamme BSc, Qualitatszirkel Moderatorin
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Stomatherapeutin
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Hygienefachkraft
Dipl. Kaufmann, Zertifizierter Buisness-Trainer
Gesundheits- und Krankenpfleger, Stomaexperte

Operations-technische-Assistentin, Qualitdtsmanagement




Anmeldeverfahren

Wie melde ich mich an?

Alle Mitarbeiter des KlinikumStadtSoest kdnnen an den Veranstaltungen teilnehmen
Die Anmeldung erfolgt Gber unsere Mitarbeiter-App KIiKS (Rubrik: Fortbildungen)
Externe Interessierte kdnnen sich per Email an fortbildungen@klinikumstadtsoest.de anmelden

Wann melde ich mich an?

Beachte den Anmeldeschluss der jeweiligen Veranstaltung. Der Anmeldeschluss liegt in der
Regel zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung.
Die Anmeldung gilt als bestatigt, wenn Du nach Ablauf der Frist keine Absage erhaltst

Falls die Veranstaltung ausféllt, wirst Du umgehend benachrichtigt. Solltest Du nicht an der
Veranstaltung teilnehmen kénnen, bitten wir darum, Dich bis spétestens eine Woche vor Ver-
anstaltungsbeginn abzumelden, damit wir den Platz weitervergeben kénnen.

Kontaktdaten
KlinikumStadtSoestgGmbH
Frau Delporte-Mikus
Senator-Schwartz-Ring 8
59494 Soest

Telefon: 02921-902589
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Allgemeine Geschaftsbedingungen

Anmeldungen

Die Anmeldung erfolgt per Email an fortbildungen@klinikumstadtsoest.de .
Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn.

Teilnahmegebiihren

Die jeweiligen Teilnahmegebuhren sind dem Fort- und Weiterbildungsprogramm zu entneh-
men.

Die Teilnahmegebuhr wird mit Rechnungsstellung fallig. Fordermdglichkeiten wie Bildungs-
checks werden akzeptiert. Es gelten die jeweiligen Bestimmungen.

Absage durch das Klinikum Stadt Soest

Das KlinikumStadtSoest ist zur Absage der Veranstaltung aus organisatorischen und sonsti-
gen Griunden berechtigt. Im Fall einer Absage wird die gezahlte Teilnahmegebuhr voll erstat-
tet.

Riicktritt

Die Anmeldung kann bis vier Wochen vor Fortbildungsbeginn kostenlos storniert werden. Da-
nach werden 25% der Teilnahmegebuhr in Rechnung gestellt. Die Stornierung muss schrift-
lich per Email an fortbildungen@klinikumstadtsoest.de erfolgen.

Datenschutzinformationen

FUr die Durchfuhrung von Veranstaltungen werden Teilnehmerdaten durch den Veranstalter
verarbeitet. Die Erhebung, Verarbeitung, Speicherung, Nutzung, Veranderung, Ubermittlung,
Sperrung und Loschung der Daten geschieht gemaf § 28 Abs. 1 BDSG ausschliellich fur die
Zwecke der Teilnehmerregistrierung und Veranstaltungsdurchfihrung und unter Beachtung
der geltenden datenschutzrechtlichen Vorschriften.

Schlussbestimmungen

Mundliche Nebenabsprachen sind unverbindlich, sofern sie nicht schriftlich bestatigt werden.
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Albrecht-Schneider-Akademie
fiir Pflegeberufe

Anmeldung
zur berufspadagogischen Weiterbildung
zur Praxisanleiterin / zum Praxisanleiter

Unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen melde ich mich verbindlich zur
berufspadagogischen Weiterbildung zur Praxisanleiterin / zum Praxisanleiter an der
Albrecht-Schneider-Akademie an.

Kontakt:

Albrecht-Schneider-Akademie fur Pflegeberufe
Senator-Schwartz-Ring 8

Tel.: 02921 90 - 2083

E-Mail: info@asa-soest.de

Name, Vorname Kursteilnehmer/in Geburtsdatum

Anschrift (privat)

Telefon (dienstlich) (privat)

E-Mail (dienstlich) (privat)

Derzeitige Tatigkeit / Arbeitgeber

Beschaftigt seit
Datum Unterschrift (Teilnehmer/in)
Datum/ Stempel der Einrichtung Unterschrift

Pflegedirektion/ Einrichtungsleitung



(/

KlinikumStadtSoest

DasGenerationenKrankenhaus

# f Soest \\ ‘
N CE |
Albrecht-Schneider-Akademie

Pravention & Therapie fiir Pflegeberufe

Senator-Schwartz-Ring 8 | 59494 Soest | Telefon: 02921-902589 | www.klinikumstadtsoest.de




	Inhaltverzeichnis
	Arbeitssicherheit
	Chirurgie
	EDV
	Hygiene
	Kommunikation
	Prävention
	Praxisanleitung
	Qualitätssicherung
	Arbeitskreise
	Referenten & AGB
	Anhang

